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FrühlingsQuiz 
 

mit Friedolin 
Findet vom 01. bis 31. März 2021 

die Hinweise in den  
Tirschenreuther  

Geschäften! 

Weitere Infos zum Rätsel unter  
www.stadt-tirschenreuth.de 

Mit tollen  
Überraschungsgewinnen! 
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Kennen Sie mich schon?
» Ich darfmich als Ihr Ansprechpartner rund umVolkswagen bei
Motor-Nützel in Tirschenreuth vorstellen. Für alle Fragen stehe
ich Ihnen jederzeit persönlich mit Rat und Tat zur Seite. Sie haben
Lust auf eine Probefahrt mit einem unserer Fahrzeuge? Gerne
stellenwir Ihnen eines zur Verfügung.Wir bieten Ihnen auch einen
Hol- und Bring-Service an, wenn Ihr Fahrzeugmal zu uns in die

Rufen Sie an, schreiben Sie mir oder kommen
Sie vorbei. – Ich freue mich auf unser Kennen-
lernen bei Motor-Nützel in Tirschenreuth. «

Rainer Faget
Verkäufer
Telefon 09631 7008-715
rainer.faget@motor-nuetzel.de

www.motor-nuetzel.de www.motor-nuetzel.de

Motor-Nützel Vertriebs-GmbH
Niederlassung Tirschenreuth
Otto-Hahn-Str. 1
95643 Tirschenreuth

Werkstatt muss.
Landwirte aufgepasst:
die preise steigen – jetzt handeLn!
Für‘s Frühjahr sind Preiserhöhungen bei
landwirtschaftlichen Reifen angekündigt.
jetzt noch zu alten preisen bestellen,
fragen sie uns!
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FrühlingsQuiz mit Friedolin in Tirschenreuth

Suchen, rätseln und mit etwas 
Glück gewinnen

Das Team der Tourist-Info/Stadt-
marketing Tirschenreuth hat 
sich für den März eine neue 
Aktion einfallen lassen und ruft 
alle Ratefüchse dazu auf, quer 
durch die Tirschenreuther Ge-
schäftswelt den richtigen Buch-
staben nachzujagen.
Ab 01. März geht der Rätsel-
spaß mit 20 Stationen los, an 
denen mit kniffeligen Aufga-
ben ein Wort für die Lösung ge-
funden werden muss. Die Wör-

sen zur Teilnahme liegt bei der 
Tourist-Info und den teilnehmen-
den Geschäften aus oder kann 
unter www.stadt-tirschenreuth.
de/leben - in - t i rschenreuth/ 
fruehlingsquiz  als PDF herunter-
geladen werden.

Somit einfach das Quizblatt 
in die Hand nehmen und los 
geht’s quer durch die Stadt 
zum Rätselspaß.  Im Schaufens-
ter jeder Station gibt Friedo-
lin die wichtigen Tipps, um am 
Schluss das richtige Lösungs-
wort zu finden. 

Der Abschnitt mit der Lösung kann 

anschließend bis zum 31.03.2021 
entweder in den Briefkasten der 
Tourist-Info, Regensburger Str. 6, 
geworfen werden oder per Email 
an urlaub@stadt-tirschenreuth.de 
geschickt werden.

Als zusätzlichen Anreiz zum Rät-
seln werden nach Ostern attrak-
tive Überraschungspreise unter 
allen richtigen Einsendungen ver-
lost. Die Gewinner werden be-
nachrichtigt.

Tour i s t - Info/S tadtmarket ing  
Tirschenreuth, Regensburger Stra-
ße 6, 95643 Tirschenreuth, 
Tel. 09631/600 248 und 600 249 

Osterbrunnen lassen den Frühling einziehen 

Die ersten Frühlingsboten 
sprießen zwar bereits in den 
Blumenbeeten, aber an-
sonsten zeigt sich die Natur 
noch nicht von ihrer bunten 
Seite. Das ändert sich ab 
Ostersamstag in Tirschen-
reuth. Sieben Osterbrunnen 
präsentieren sich im schöns-
ten Frühlingsoutfit im ge-
samten Stadtgebiet.

Die beteiligten Gärtnereien, 
Vereine und Privatpersonen 

lassen ihrer Fantasie freien 
Lauf, sind jedoch durch die 
aktuelle Lage zum Teil noch 
eingeschränkt. Trotzdem 
möchten alle die Aktion 
wieder gerne unterstützen, 
bitten aber um Nachsicht, 
wenn manche Osterbrun-
nen schlichter gehalten 
sind. Dafür sind sie mit Lie-
be dekoriert, und das ge-
hört honoriert. 

Die Osterbrunnen werden 

Marienbrunnen am Kirchplatz (Stadtpfarrkirche)
Blumenwerkstatt Zilbauer

Karpfenbrunnen am Oberen Marktplatz
Gärtnerei Schröpf

Tuchmacherbrunnen am Unteren Marktplatz 
Gärtnerei Helgert

Heimatbrunnen am Luitpoldplatz
Stadtgärtnerinnen der Stadt Tirschenreuth

Brunnen am Deschplatz  
(gegenüber Klettnersturm)
Kunstverein Tirschenreuth

Brunnen an der Ecke  
Schmellerstraße/Angermannstraße
Obst- und Gartenbauverein Tirschenreuth e.V.

Brunnen an der Vorholzkapelle
Gestalten die Geschwister Keller

Weitere Informationen 
erhalten Sie bei:

Stadtmarketing Tirschenreuth e.V.,  
Tel. 09631/ 600249, 
Regensburger Str.6,  
95643 Tirschenreuth
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Osteraktion des Jugendrates

Passend zur bald anstehen-
den Osterzeit hat der Jugend-
rat Tirschenreuth sich eine Ak-
tion für Jung und Alt überlegt. 
In diesem Jahr soll nicht jedes 
Osterei versteckt, sondern öf-
fentlich präsentiert werden. 

Dazu wird ein Baum in unse-
rer Stadt Tirschenreuth aus-
gewählt, an den jeder der 
teilnehmen möchte, sein 
selbstbemaltes Ei hängen 
kann. Ein Zeichen für den Zu-
sammenhalt soll geschaffen 
werden. Jedes Ei steht für ei-
nen Bürger, zuerst allein, doch 
sobald alle Eier am bunten Os-
terbaum hängen, wird klar, 
dass jeder Bürger auch wäh-
rend dieser schwierigen Zeit 
ein Teil einer großen, bunten 

ter sowie die Lösung haben 
alle natürlich einen Bezug zur 
Kreisstadt Tirschenreuth.

Wer kann mitmachen  
und wie geht das?
Ob mit Familie, als Paar, mit 
Freunden oder alleine - jeder 
kann teilnehmen. Wir bitten je-
doch die aktuell gültigen Coro-
na-Einschränkungen dabei zu 
beachten. Weitere Vorausset-
zungen sind: Spaß am Rätseln, 
den Frühling genießen und 
gerne spazieren gehen.
Das Quizblatt mit allen Hinwei-
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ihr farbenfrohes Frühlings-
kleid zu den Osterfeierta-
gen bis etwa zwei Wochen 
nach Ostern präsentieren. 
Allerdings sollte auch hier 
bei den Spaziergängen der 
notwendige Abstand zu al-
len Personen eingehalten 
werden. Der Stadtmarke-

tingverein Tirschenreuth 
freut sich über das Engage-
ment jedes Einzelnen und 
möchte sich ganz herzlich 
dafür bedanken!  Machen 
Sie sich auf den Weg in den 
Frühling und lassen Sie sich 
von den Kunstwerken inspi-
rieren.

Gemeinschaft ist. Nähere Infos 
folgen! (Laura Bitterer, Jugend-
rat Tirschenreuth)

v.l.: Erster Bürgermeister Franz Stahl, Petra Römer, Susanne Stich, Katrin Dem-
leitner und Stefanie Süß stellen die neue Aktion gemeinsam vor.
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Brennstoffzellenheizungen

Mitterteicher Straße 28 · 95643 Tirschenreuth · Tel. 09631/1380
Öffnungszeiten:

Mo./Di./Do./Fr.: 09:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
Mi.: 09:00 - 12:00 Uhr, Samstag: 09:00 - 12:00 Uhr

Infos bei:

PARTNER

Wir haben geöffnet!
Call & Collect - anrufen & abholen
Handys – DSL, WLAN, TV – mobiles Internet
-Neuverträge und Vertragsverlängerungen
Beratung am Telefon und per Videochat!
Servicearbeiten führen wir weiterhin aus.

Bahnhofstraße 20 im TEO
95643 Tirschenreuth
Telefon 09631/4738
info@kosmetikstudio-hartwich.de
www.kosmetikstudio-hartwich.de

Mo.          Geschlossen
Di.–Do.    08.00–13.00 &
                14.00–18.00 Uhr
Fr.              08.00–18.00 Uhr
Sa.           nach Vereinbarung

Behandlungstermine nach telefonischer Vereinbarung

• GESICHTSBEHANDLUNG

• AUGEN
• MAKE-UP

• FUSSPFLEGE /  HANDPFLEGE
• GES ICHTS-  UND KÖRPERENTHAARUNG

(vormals Kosmetik Ruth Forster)
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Tirschenreuth bleibt Fairtrade-Stadt

Tirschenreuth erfüllt weiterhin 
alle Kriterien der Fairtrade-
Towns-Kampagne und trägt 
damit für weitere zwei Jahre 
den Titel „Fairtrade-Stadt“. 

Erstmals wurde die Kreisstadt 
im März 2017 durch Trans-
Fair e.V. zur Fairtrade-Stadt 
ernannt. Seitdem musste sie 
sich bereits zweimal einer 
Prüfung zur Titelerneuerung 
unterziehen. Wie schon im 
Oktober 2019 wurde die Kreis-
stadt im Januar 2021 erneut 
rezertifiziert. 

In der kürzlich überreich-
ten Urkunde heißt es: „Durch 
ihr Engagement für den fai-
ren Handel vor Ort nimmt die 
Stadt Tirschenreuth eine Vor-
reiterrolle ein. Dies setzt ein 
konkretes Zeichen für eine 
gerechte Welt, indem Tir-
schenreuth dazu beiträgt, 
dass durch faire Handelsbe-
ziehungen den benachteilig-
ten Produzentengruppen in 

Afrika, Asien und Lateiname-
rika zu einem gerechten und 
verbesserten Einkommen ver-
holfen wird.“ Bürgermeister 
Franz Stahl: „Wir freuen uns 
sehr über diese Auszeich-
nung. Sie ist ein Beweis so-
wohl für unsere nachhalti-
ge Politik, als auch für eine 
nachhaltige Bürgerschaft. 
Besonders bedanken möch-
te ich mich bei Stadträtin Do-
ris Schön, die sich mit Mitglie-
dern der Steuerungsgruppe 
seit Jahren dafür einsetzt, 
Unternehmen, Einzelhänd-
ler und Gaststätten für den 
Einsatz von fair gehandelten 
Produkten zu begeistern.“

Tirschenreuth ist erneut mit dem Titel „Fairtrade-Stadt“ ausgezeichnet worden. 
Darüber freuen sich Bürgermeister Franz Stahl und die Sprecherin der Fairtra-
de-Steuerungsgruppe Doris Schön.
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Vom Tirschenreuther Stadtkaf-
fee bis zur Wein“Fair“kostung 
Das Engagement in Fairtra-
de-Towns ist vielfältig. Die 
fairen Highlights aus der 
Kreisstadt sind der „Tirschen-
reuther Stadtkaffee“ sowie 
die „Tirschenreuther Schoko-
lade“ – beide mit Stadtmoti-
ven auf der Verpackung –, 
der Ausschank von fair ge-
handeltem Kaffee bei zahl-
reichen Vereinsfesten, die 
Aktion „Alles Banane – 
aber bitte fair“ beim Stadt-
lauf, die Teilnahme bei ver-
schiedenen Märkten und 
die kulinarische Weinprobe 
„Wein“Fair“kostung“ im Mu-
seumsQuartier, um nur eini-
ge zu nennen. „Immer war 
und ist uns auch weiterhin 

wichtig, Geschäfte, Gastro-
nomie, Schulen, Kinderhäu-
ser, Kirchen, Vereine, Verbän-
de und lokale Medien mit 
einzubinden. Einzubeziehen 
sind aber auch die landwirt-
schaftlichen Betriebe unse-
rer Region, nach dem Mot-
to ‚Fair – Bio – Regional‘, sind 
sich Bürgermeister Franz Stahl 
und Doris Schön einig.

Übrigens ist Tirschenreuth 
eine der 67 Fair-Trade-Kom-
munen der Metropolregion 
Nürnberg. Im neuesten Ma-
gazin „So fair ist die Metro-
polregion Nürnberg“ wird die 
Kreisstadt mit ihren Aktivitä-
ten ausführlich dargestellt. 
(Mirko Streich, Stadt Tirschen-
reuth)

Faschingsaktion 2021 – Tirschenreuth Helau

Ganz nehmen lassen wollte man 
sich die Faschingsstimmung heu-
er nicht. Daher organisierte die 
Tourist-Information gemeinsam 
mit dem Stadtmarketingverein 
und dem Ideengeber, Jugend-
beauftragter Sebastian Wiede-
mann, eine Faschingsaktion. 

Zunächst wurden in der Wo-
che vom 08. – bis 12. Feb-
ruar Fotos mit kreativer und 
lustiger Verkleidung gesam-
melt. Als Highlight fand dazu 
als Abschluss am 12. Februar 
eine Krapfenaktion statt, bei 
der die Teilnehmer sich einen 

gratis Krapfen mit Faschings-
verkleidung oder dem Code-
wort „Tirschenreuth Helau“ in 
der Stadtbäckerei Maschau-
er, der Bäckerei Berthold 
Brunner und der Bäckerei 
Zintl holen konnten. (Tourist-
Info Tirschenreuth)

Hier könnte Ihr Artikel stehen!

Die StadtZeitung ist ein öf-
fentliches Medium für die Ein-
wohner, Gäste und Besucher 
der Stadt Tirschenreuth. 

Der Stadtmarketingverein Tir-
schenreuth möchte umfas-
send über alle Bereiche rund 
um Tirschenreuth berichten. 
Allerdings sind wir auf Ihre 
Mithilfe angewiesen, denn 
wir können nur Informatio-
nen veröffentlichen, die uns 
eingesandt werden. Deshalb 
freuen wir uns über Ihren Bei-
trag, natürlich auch sehr ger-
ne mit Bildmaterial. Neue 
Ideen, geplante öffentliche 
Veranstaltungen, Neuigkei-
ten aus dem Vereinsleben 
oder schöne Geschichten 

aus dem Alltag direkt aus 
der Hand der Mitbürger. Ha-
ben Sie was für uns? Dann 
freuen wir uns über Ihre Mel-
dung im Büro der Tourist-Info/
Stadtmarketing, Regensbur-
ger Str. 6, Tel. 09631/600249, 
Email: stadtmarketing@stadt-
tirschenreuth.de
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alle Bilder: Stadt Tirschenreuth 
+ Stadtmarketing Tirschenreuth



Die ganze Welt des Wohnens in Tirschenreuth-Süd www.gleissner-wohnen.de

Möbelhaus
derzeit geschlossen

Online weiterhin rund
um die Uhr geöffnet!

Ernst Gleißner GmbH & Co. KG
Einsteinstraße 2 | 95643 Tirschenreuth An der B15

Telefon:
(09631) 604-0

WOHNEN
ONLINE
SHOPPEN
NEU! Sofort verfügbare
Ausstellungsmöbel,
Musterküchen, Leuch-
ten, Haushaltswaren,
Heimtextilien sowie
Deko & Accessoires
jetzt einfach online
bestellen!

Ihr Partner für 
Brennholz, Innenausbau, 
Gartenbau
und Renovierungen

Härtl

Rufen Sie uns an, wir helfen Ihnen gerne!
Stephan Härtl

Asternweg 5 | 95643 Tirschenreuth/Wondreb
Telefon 09631/300667 | Mobil 0174 6137363
Internet: www.brennholzverkauf-haertl.de 

Unser Leistungsangebot:
 Gartenbau, incl. sämtliche Erdarbeiten
 Außenanlagengestaltungen
 (Einfahrten, Terrassen, Gehwegbau, Trockenmauern, usw.)
 Renovierungsarbeiten
 Fliesenlegearbeiten und noch vieles mehr.

 Trockenes Brennholz!
Brennholzrestfeuchte 10-15%, gesiebt!

Buche, 33 cm ..................................72.- €/srm
Buche/Birke, 33 cm ...................70.- €/srm
Buche/Esche, 50 cm  ...............68.- €/srm
Mischbrennholz, 33 cm..........65.- €/srm
Kiefer, 33 cm ....................................52.- €/srm

25-cm-Längen gegen 5 € Aufpreis
Birke, 33 cm, Packfix .............145 €/1,7 srm 
Buche, 33 cm, Packfix .........150 €/1,7 srm
Buche, 25 cm, Packfix  ........160 €/1,7 srm
Kiefer, 33 cm, Packfix  ..........120 €/1,7 srm

Anlieferung gegen Aufpreis möglich.

Frisches Brennholz:
Buche, 33 cm..........60,- € | Birke, 33 cm..........58,- € | Kiefer, 33 cm........40,- €
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Standortübergreifende Versorgung in Häusern  
der Kliniken Nordoberpfalz 

Prof. Dr. Karl-Heinz Dietl und 
Dr. Thomas Neubauer-Gartzke 
leiten die Kliniken in Tirschen-
reuth und Weiden.

Anfang des Jahres 2021 sind 
die Standorte der Kliniken 
Nordoberpfalz noch näher 
zusammengerückt. Denn seit  
01. Januar leitet Dr. Thomas 
Neubauer-Gartzke, Chefarzt 
der Klinik für Unfallchirurgie, 
Orthopädie, Handchirurgie 
und Sportmedizin am Klinikum 
Weiden, nun auch die neu ge-
schaffene Klinik am Kranken-
haus Tirschenreuth als Chef-
arzt. Der 57-Jährige lebt das 
Konzept der standortübergrei-
fenden Versorgung und hebt 
zusammen mit seinem Stell-
vertreter Dr. Murat Yörük sowie 
seinem gesamten Team nun 

auch das Versorgungsniveau 
am Krankenhaus Tirschen-
reuth in seinem Fachbereich 
auf ein neues Level. 
Dieses System hat sich bereits 
bei Prof. Dr. Karl-Heinz Dietl be-
währt, der seit Oktober 2019 
Chefarzt der Allgemein-, Vis-
zeral- und Thoraxchirurgie an 
beiden Standorten ist. „Unse-

re Patienten profitieren enorm 
von dieser noch engeren 
Verzahnung unserer beiden 
Standorte. Mit dem Aufbau 
der standortübergreifenden 
Versorgung können wir die 
medizinische Versorgungs-
qualität der Schwerpunkt-
versorgung nun auch in der 
Grund- und Regelversorgung 
anbieten.“, erklärt Dr. Thomas 
Egginger, Vorstand des Klinik-
verbunds. „Insbesondere für 
die Bevölkerung unserer Flä-
chenlandkreise bedeutet das 
in Summe ein besseres medi-
zinisches Angebot und Versor-
gungsniveau. Unser Ziel ist der 
Aufbau eines so guten medi-
zinischen Angebotes, dass nur 
mehr die wenigsten Patienten 
aus der Region außerhalb un-
seres Klinikverbundes, z. B. in 
Universitätskliniken, behan-
delt werden müssen. Die Zu-
sammenarbeit zwischen den 
Standorten wird daher noch 
viel enger werden und aus ei-
nem Guss sein. Diese Entwick-
lung wird aktuell sehr stark vo-
rangetrieben.“ 

„Dafür können wir in Tirschen-
reuth zusätzlich auf Subspezia-
litäten zurückgreifen, die wir in 
Weiden bereits anbieten“, er-
gänzen die beiden Chefärzte. 
„Wir wollen aus unserem Kli-
nikverbund ein Haus mit vie-

len Türen machen, hinter de-
nen unsere Patienten immer 
die bestmögliche Behandlung 
erwarten dürfen“, betont Vor-
stand Dr. Thomas Egginger. 

Neben den beiden Kliniken 
von Prof. Dr. Karl-Heinz Dietl 
und Dr. Thomas Neubauer-
Gartzke wird am Krankenhaus 
Tirschenreuth auch die Grund- 
und Regelversorgung in den 
Bereichen Gynäkologie und 
Geburtshilfe und der Inneren 
Medizin angeboten. Hier wur-
de im letzten Jahr ein Kompe-
tenzzentrum für Altersmedizin 
mit Akutgeriatrie aufgebaut. 
Abgerundet wird das stationä-
re Angebot am Krankenhaus 
durch ein breites Spektrum in 
der ambulanten Versorgung 
über das MVZ St.-Peter-Straße 
in den Bereichen Chirurgie, Or-
thopädie / Unfallchirurgie und 
Gynäkologie.
(Michael Reindl, Kliniken Nord-
oberpfalz AG)

Prof. Dr. Karl-Heinz Dietl 
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Dr. Thomas Neubauer-Gartzke
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Rezeptecke
Das Rezept wird gerne im Unterricht in der Teilzeitschule Hauswirt-
schaft verwendet, da es Regionalität, Saisonalität und Nachhaltig-
keit aufgreift. Es ist eine sehr gute Alternative zu Fisch in Alufolie. Das 
Rezept passt sehr gut in die Fastenzeit, hat aber auch das ganze Jahr 
Saison. Viel Spaß beim Nachkochen! 

Forelle im Ofen gegart
Eine Alternative zu Fisch in Alufo-
lie, Bratschlauch oder Braten in 
der Pfanne
Zutaten:
4 ganze Fische, je 300g küchenfertig
(z. B. Forelle, Saibling )
Zitronensaft
Salz, Pfeffer
1 �Bund Petersilie fein geschnitten
2-3 Schalotten, gewürfelt
60g Butter
125ml trockener Weißwein
3 EL Creme fraiche
1-2 TL Senf
Zubereitung:
Fische mit Küchenkrepp trocken tupfen, innen und außen mit Zitronen-
saft beträufeln, mit Salz und Pfeffer würzen, innen auch mit Petersilie 
ausstreuen. Die Fische auf ein Backblech legen. Den Ofen auf 200°C 
Ober – und Unterhitze vorheizen.
Bei geringerer Fischmenge können die Fische statt auf das Backblech 
auch in eine Auflaufform mit Deckel gelegt werden.
Die restliche Petersilie mit den Schalotten mischen und in Butter leicht 
glasig dünsten. Die Buttermischung über die Fische geben, wenden, 
damit beide Fischseiten mit der Buttermischung benetzt sind. Seitlich 
mit Wein, ggf. auch nur Wasser angießen. Die Fische mit einem zwei-
ten Backblech abdecken und in der Röhre etwa 30 Minuten braten. 
Nach 20 Minuten das Backblech abnehmen, die Fische mit dem Bra-
tensaft begießen und offen fertig braten.
Sie sind gar, wenn sich die Rückenflosse leicht herausziehen lässt und 
die Augen perlig weiß hervortreten.
Die Fische auf vorgewärmter Platte anrichten, warm stellen.
Die Garflüssigkeit im Saucentopf kurz einkochen. Mit Creme fraiche 
und Senf verfeinern und zum Fisch servieren.
Dazu passen Kartoffelgerichte und frische Salate. 
(Petra Prölß, Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Tirschen-
reuth)

32 Stadtmarketingvereine und Werbegemeinschaften vereinen sich 

Der Stadtmarketingverein  
Tirschenreuth und die Wer-
begemeinschaft TIR-INFO-
RUNDE Tirschenreuth fanden 
die Initiative des Stadtmarke-
tingvereins Amberg wichtig, 
alle Stadtmarketingstellen, 
Werbegemeinschaften und 
Interessensgruppen für In-
nenstädte in unserer Region 
zu vereinen und gemeinsam 
als Unterstützer der lokalen 
Geschäfte aufzutreten. Wir 
haben uns als Mitunterzeich-
ner im offenen Brief an die 
bayerische Staatsregierung 
angeschlossen und möch-
ten so auf die Dringlichkeit 
der baldigen Auszahlung 
von Unterstützungshilfen an 
die Betriebe aufmerksam 
machen.

Pressetext Stadtmarketing Amberg:

Offener Brief von Stadtmarketingvereinen an  
Ministerpräsidenten Söder und Staatsminister Aiwanger

Dringende Bitte um schnelle 
Umsetzung versprochener Hil-
fen

In einem offenen Brief an den 
bayerischen Ministerpräsiden-
ten Markus Söder und Wirt-
schaftsminister Hubert Aiwan-
ger machten 32 bayerische 
Stadtmarketing- & Gewerbe-
vereine und Gemeinschaften 
auf dringend und schnell be-
nötigte Unterstützungshilfen 
sowie die desaströsen Folgen 
langsamer Auszahlungen auf-
merksam. 

Normalerweise versuchen 
Stadtmarketingverantwortli -
che möglichst viele Menschen 
in die Innenstädte zu locken, 
Großveranstaltungen als High-
lights des Jahres zu organisie-
ren und ihre Städte so lebens-
wert wie möglich zu gestalten. 
Solche Bemühungen stehen 
in großem Gegensatz zu den 
ergriffenen Maßnahmen zum 
Schutz der bayerischen Bevöl-
kerung vor einer Covid19-An-
steckung. Trotzdem ist der of-
fene Brief ausdrücklich keine 
Kritik an diesen, denn allen ist 
klar, dass erst mit niedrigen In-
fektionszahlen eine graduel-
le Öffnung des Einzelhandels 
und der Gastronomie möglich 
ist, ein Normalbetrieb noch 
später.

Deshalb werden die Ankün-
digungen zu Überbrückungs-
hilfen sowie die Nachbesse-
rung und Aufstockung bei 
deren Verteilung aus Stadt-
marketingsicht begrüßt. Alle 
Stadtmarketingstellen, Werbe-
gemeinschaften und Interes-
sensgruppen für Innenstädte 
können nur mit einer starken 
lokalen Wirtschaft, einer le-
bendigen Innenstadt und mo-
tivierten Partnern arbeiten.

„Derzeit stellen wir jedoch fest, 
dass gut gemeint und gut be-
schlossen leider noch lange 
nicht auch gut gelungen be-
deutet“ heißt es im offenen 
Brief. Die Zeit bis zur Ausrei-
chung der Hilfen können viele 
Unternehmen nicht mehr über-
brücken. Vor allem für kleinere 
Betriebe, die in so vielen Städ-
ten das Stadtbild prägen und 
den Charme bayerischer In-
nenstädte ausmachen, drängt 
die Zeit immer mehr. Die Über-
brückungshilfen müssen noch 

rechtzeitig ausgezahlt werden. 
Die Lage, die den Innerstädten 
ansonsten blüht, ist kritisch. 

Daher war die Bereitschaft, ge-
meinsam in einem Brief auf die 
Dringlichkeit der Hilfe hinzuwei-
sen, bei vielen bayerischen 
Stadtmarketing-Verantwortli-
chen groß, als der Amberger 
Stadtmarketingverein mit ei-
nem solchen Vorschlag und 
Schreiben an sie herangetre-
ten ist. 

Neben persönlichen Schick-
salen von Einzelhändler:innen 
oder Gastronom:innen verur-
sacht jede Geschäftsschlie-
ßung „einen irreparablen 
Schaden am Stadtbild und 
an der Identität unserer Stadt“, 
so die Unterzeichnenden. Alle 
Anstrengungen der letzten 
Jahre, Leerstände neu zu be-
legen und sie am besten gar 
nicht aufkommen zu lassen, 
wären hinfällig. Ein so oft pro-
phezeites Aussterben von In-
nenstädten kann nur durch 
schnelle Ausgabe von Hilfen 
aufgehalten werden. Um die 
nie dagewesenen Hürden die-
ser Pandemie zu überwältigen 
wünschen sich die Unterzeich-
nenden auch in der Praxis be-
sonderen Einsatz zur schnellen 
Auszahlung der beschlosse-
nen Hilfen.

„Wenn Bayern seine Prägung, 
seine Tradition und seinen 
Charakter auch in Zukunft er-
halten will, ist jede Innenstadt 
ein wichtiger Baustein. Um 
eine Verödung zu verhindern, 
ist nun rasches Handeln ge-
fragt. Es zählt jede Woche!“, 
schließen die Stadtmarketing- 
und Gewerbevertreter:innen 
ihr Statement ab. (Stadtmarke-
ting Amberg e.V.)

Es ist ausdrücklich keine Kri-
tik an Maßnahmen zum Infek-
tionsschutz, sondern eine drin-
gende Bitte, Unternehmen so 
schnell wie möglich finanziell 
zu helfen. Alle Stadtmarketing-

stellen, Werbegemeinschaften 
und Interessensgruppen für In-
nenstädte können nur mit einer 
starken lokalen Wirtschaft, ei-
ner lebendigen Innenstadt und 
motivierten Partnern arbeiten.

Mehr Informationen hierzu fin-
den Sie auf der Homepage 
der Stadt Tirschenreuth unter 
folgendem Link: www.stadt-
tirschenreuth.de/wirtschaft/
stadtmarketing/



Abschleppdienst Tag & Nacht
Telefon 09635/1524
Lindenweg 20 | 95671 Thanhausen,

Mobil: 0170/4500369 | www.KFZ-BEER.de

Wir sind nicht immer überall, aber  
dann immer genau dort, wo Sie uns brauchen.

Egal ob Panne oder Unfall, 
wir bringen Ihr Fahrzeug in 
das Autohaus oder Werkstatt 
Ihres Vertrauens zur Reparatur.
Wir fahren für mehrere Auto-
häuser und Werkstätten in 
Tirschenreuth und Umgebung.
Auch wenn Sie außerhalb 
der üblichen Öffnungszeiten 
Ihr Autohaus nicht mehr er-
reichen, können Sie natürlich 
auch direkt bei uns anrufen, 
Tag und Nacht.

Bau &
Bauservice

KARL ORTLEPPKarl Ortlepp

Großkonreuth 167
95695 Mähring
Tel.09639/9199773
Mobil 01604020728

www.ortleppbau.de

ab
01.03.
2021 09631

79 29 899
Fahrtwunschzentrale

Bayerisches Staatsministerium für
Wohnen, Bau und Verkehr

Ein ÖPNV-Angebot des Landkreises Tirschenreuth

WIRVERDOPPELN DIE FAHRTEN!
Das Tursolino BAXI fährt somit in Tirschenreuth im Halbstundentakt.

www.fahrmit-tirschenreuth.de
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Tursolino BAXI:  
Fahrten im Halbstundentakt

Mitmachen erwünscht – im Arbeitskreis Historisches Handwerk!

Zur Unterstützung unseres 
Teams suchen wir Jugendli-
che, Erwachsene oder auch 
Rentner/innen für interessan-
te Arbeiten in unserem Arbeits-
kreis:  Gestalten der Home-
page - Erstellen von Bild- und 
Videodokumenten - Präsenta-
tion von historischen Objekten 
- Schreinern nach alten Hand-
werkstechniken mit hist. Werk-
zeugen - Reparatur, Unter-

Die Fassdauben werden nach dem Sieden auf der Daubenbiegemaschine 
in die entsprechende Fassform gebracht. 

IK
o

m
 S

tif
tla

nd

Beginnend ab 1. März 2021 
verdoppelt das elektrische 
Tursolino BAXI seine Fahrten: 
aus dem bisherigen Stun-
dentakt wird ein Halbstun-
dentakt.

Der aktualisierte Fahrplan 
wird an alle Haushalte ver-
teilt und liegt zudem im 
Landratsamt, im Rathaus 
und in vielen Geschäften 
und Praxen aus. Die Anmel-
dung für das Tursolino BAXI, 
wie auch für alle weiteren 
BAXI Fahrten, erfolgt unver-
ändert unter der Telefon-
nummer 09631 / 79 29 899. 

Zur abgemachten Zeit steht 
das BAXI dann an der ver-
einbarten Haltestelle. Der 
Ausstieg kann direkt an der 
Wunschadresse erfolgen.  

Die Anmeldung ist werk-
tags zwischen 07:00 Uhr 
und 18:30 Uhr möglich, 
samstags kann man bis 
12:00 Uhr Fahrten buchen. 
Wer an einem Sonn- oder 
Feiertag mitfahren möchte, 
muss die Fahrt bereits am 
vorhergehenden Samstag 
oder Werktag anmelden. 
(Peter Zimmert, Landkreis 
Tirschenreuth)

haltung und Betätigung von 
historischen Maschinen und 
Werkzeugen - usw. 

Bist Du neugierig, hast ge-
legentlich oder auch regel-
mäßig Zeit (meistens Diens-
tag- oder Samstagvormittag) 
möchtest handwerklich oder 
medial mit tätig werden, 
dann melde dich bei Herbert 
Konrad, Tel. 0151/28985203 

und 09631/4435 oder kom-
me nach dem Corona-Lock-
down in der Tirschenreuther 
Handwerkerscheune in Mat-
zersreuth vorbei. Unser Team 
freut sich auf jeden/e Interes-
senten/in im Arbeitskreis His-

torisches Handwerk Tirschen-
reuth.

Vielleicht haben wir mit un-
serem Antrag etwas Glück, in 
das immaterielle Kulturerbe 
aufgenommen zu werden.  

Tilo Ettl zeigt bis zum 7. Mai 2021  
seine Aquarelle

Kennengelernt hat Rudi  
Jäger den Künstler Tilo Ettl bei 
der Ausstellung „Bilder und 
Skulpturen von Tilo Ettl“ im 
Jahr 2016 im MuseumsQuar-
tier in Tirschenreuth. Weiter 

vertieft wurde die Verbun-
denheit der beiden Künstler 
beim Besuch der Ausstellung 
„Unterwegs... Aquarelle von 
Rudolf Jäger“ im Museums-
Quartier 2019!� (Rudi Jäger)

Vita von Tilo Ettl
	 1964 	geboren in Schwandorf
	 1983-1986 	�Studium Kunstgeschichte/Philosophie  

Universität Regensburg
	 1987-1991 	�Studium Staatliche Akademie der  

Bildenden Künste Stuttgart
	 1991-1992 	Studienaufenthalt in New York
	 1992 	lebt und arbeitet in Planǎ bei Marienbad
Tilo Ettl machte mit vielen erfolgreichen Ausstellungen im  
In- und Ausland auf sich aufmerksam! �

Asthmaerkrankungen im Landkreis Tirschenreuth gut im Griff

Im Landkreis Tirschenreuth sind 
weniger Menschen an Asth-
ma erkrankt als im bayerischen 
Durchschnitt.

Große regionale Unterschiede 
bei Asthmaerkrankungen in Bay-
ern zeigt der neue „Gesundheits-
atlas Bayern“ des Wissenschaft-
lichen Instituts der AOK (WIdO). 
Dieser bildet die Häufigkeit von 
Asthma für alle 96 bayerischen 
Kreise und kreisfreien Städte ab. 
So hatten 3,8 Prozent aller Einwoh-
ner im Landkreis Tirschenreuth 
2018 eine vom Arzt diagnostizier-
te Asthma-Erkrankung. Das Spek-
trum reicht von 3,1 Prozent der Ein-
wohner im Landkreis Unterallgäu 
bis zu 5,1 Prozent im Landkreis 
Kaufbeuren. Unter den Regie-
rungsbezirken hat Mittelfranken 
mit 4,2 Prozent die meisten Asth-
mapatienten, die Oberpfalz mit 
3,7 Prozent die wenigsten. 

Landesweit liegt der Freistaat bei 
einem Anteil Asthmapatienten 

an der Bevölkerung von 4,0 Pro-
zent und damit nur knapp unter 
dem bundesweiten Durchschnitt 
von 4,2 Prozent. 

Unterschiede durch Alter und 
Risikofaktoren 
Insgesamt leben in Bayern 
521.000 Menschen mit Asthma 
bronchiale – häufig verkürzt als 
Asthma. Dabei handelt es sich 
um eine chronisch-entzündliche 
Erkrankung der Atemwege, die 
zu anfallsartig auftretender Ver-
engung der Atemwege führt. 
„Asthma kann allergisch bedingt 
sein, in der Familie vererbt wer-
den, aber auch durch psychi-
sche Belastungen und Reizstoffe, 
insbesondere Tabakrauch, aus-
gelöst werden“, erläutert Klaus Lill, 
Direktor bei der AOK in Tirschen-
reuth 

In der Krankheitshäufigkeit von 
Asthma zeigen sich Unterschie-
de nach Alter und Geschlecht. 
Bei Kindern und Jugendlichen 

bis 14 Jahre sind zunächst Jun-
gen deutlich häufiger von Asth-
ma betroffen, mit zunehmendem 
Alter tritt Asthma öfter bei Frauen 
als bei Männern auf. Die höchs-
ten Werte weisen Frauen zwi-
schen 70 bis 79 Jahren auf – sie 
haben zu 6,7 Prozent Asthma – so-
wie Männer in der Altersgruppe 
ab 80 Jahren (5,3 Prozent).

AOK-Behandlungsprogramm für 
Asthma
Vor dem Hintergrund der aktuel-
len Corona-Pandemie sei es be-
sonders wichtig, die Asthma-Er-
krankung gut unter Kontrolle zu 
haben, betont Lill: „Erste Studie-

nergebnisse weisen darauf hin, 
dass bei einem gut kontrollier-
ten Asthma nicht von einem er-
höhten Risiko für einen schwe-
ren Covid-19-Verlauf auszugehen 
ist.“ Die AOK Bayern engagiert 
sich seit 2006 im Rahmen des Di-
sease-Management-Programms 
(DMP) „AOK-Curaplan“ für eine 
bessere Versorgung von Asth-
mapatienten. Ziel sei es, Asthma-
Anfälle möglichst zu vermeiden, 
sodass das Alltagsleben der Pati-
enten nicht durch die Erkrankung 
eingeschränkt werde, so Lill. Nä-
here Informationen auch unter: 
www.aok.de/bayern/curaplan. 
(Klaus Lill, AOK Tirschenreuth)



Fenster | Rollläden
Türen | Sonnenschutz

In unserer Ausstellung
zeigen wir Ihnen über 
100 Mustertüren

Mitterweg 2 | Tirschenreuth
Telefon 09631/2517

Telefonisch für Sie da:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag   
8.00 – 12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr,

Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr 
www.rosner-fenster-tueren.de

Haustüren-

Winteraktion!jetzt

So erreichen Sie uns: Tel.: 09632 500-130

IHRE IMMOBILIENPROFIS

Volksbank Raiffeisenbank Nordoberpfalz eG
Wörthstraße 9 • 92637 Weiden/Opf.

Telefon 096184-262 • immo-baufi@vr-nopf.de
www.city-immobilien.de

Wir unterstützen Sie bei Ihren Zukunftsplänen:

• Immobilien kaufen und verkaufen
• Immobilien mieten und vermieten
• Gutachten und Marktpreisschätzungen
• Baufinanzierung und Fördermöglichkeiten
• Energieberatung

für Ihre Region

Heidi Zant Julian Behrendt
Unser
Erfolgsrezept.

» Verkäufer/-in Voll- und Teilzeit
» Bäcker/-in

Und eine Hand voll junges Gemüse:

» Auszubildene/r zum/r...
...Bäcker/-in und Konditor/-in

Wir suchen das nötige Vitamin B
für unser Team (m/w/d):

Werden Sie unsere
Geheimzutat!
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Mehr Informationen unter: www.karriere-bei-kutzer.de
Bewerbung an: Backhaus Kutzer GmbH, Fockenfelderweg 1, 95692 Konnersreuth

oder per E-Mail an: bewerbung@backhaus-kutzer.de
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Die neue Museumsbroschüre ist da! 

„das zwoelfer – Museen im 
Landkreis Tirschenreuth“ – das 
steht für zwölf ereignisreiche 
Orte mit bald 15 Museen zu 
spannenden Themen aus der 
Region. 

Aber wer weiß auswendig, wel-
che Museen dazu gehören? Ei-
nen Überblick zu allen Muse-
en gibt es jetzt mit der neuen 
Museumsbroschüre im hand-
lichen Format. So vielfältig wie 
die Museen sind, ist auch die 
Broschüre gestaltet: farben-
froh, abwechslungsreich und 
einladend! Hier findet man auf 
einem Blick alle wichtigen In-
fos zu Öffnungszeiten, Kontak-
ten und Angeboten. Auch der 
Hinweis auf die drei entstehen-
den Museen darf dabei nicht 
fehlen. Die neue Broschüre ist 
die perfekte Einstimmung für 
den nächsten Museumsbe-
such! Sie kann in den Tourist-In-
fos im Landkreis Tirschenreuth 
abgeholt werden (Bitte infor-
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mieren Sie sich über die aktuel-
len Öffnungszeiten und Bestim-
mungen). Wenn die Museen 
wieder öffnen dürfen, sind sie 
natürlich auch dort vorrätig.
Die Broschüre kann auch als 
PDF auf der Webseite www.
daszwoelfer.de abgerufen 
werden. Bis die Museen end-
lich wieder öffnen dürfen, 
bieten die Social-Media-Ka-
näle auf Facebook (www.fa-
cebook.com/daszwoelfer) 
und Instagram (@daszwoelfer) 
regelmäßig Neues und Interes-
santes aus den Museen. (Bar-
bara Habel, M.A., -Projektlei-
tung-, IKom Stiftland)

Ausreichend Platz für Blutspender

Neues Spendelokal im Kette-
lerhaus Tirschenreuth.

Unter dem Motto "Blutspender 
sind Lebensretter" führt in der 
Kreisstadt Tirschenreuth der 
Blutspendedienst des Roten 
Kreuzes viermal im Jahr Blut-
spendetermine durch. 

Blutspenden können in Zeiten 
von Corona eine neue Bedeu-
tung bekommen. Genesene 
mit Antikörpern sind vielleicht 
eine Hilfe für Schwerkranke. 
Doch beim Blutspenden gibt 
es Engpässe. Blutpräparate 
sind für zahlreiche Kranke und 
Verletzte die einzige Überle-

benschance. Es sei nach wie 
vor von großer Bedeutung, 
dass Freiwillige sich zur Blut-
spende zur Verfügung stellen, 
denn Blut kann nicht künstlich 
hergestellt werden. Durch den 
Wegfall älterer Blutspender ist 
das BRK immer auf der Suche 
nach Erstspendern. Eingela-
den sind alle Personen ab 18 
Jahren, sich am Blutspenden 
zu beteiligen. 

Spenderzahlen deutlich 
gestiegen
Trotz der Corona-Pandemie 
gingen im Jahr 2020 in Tir-
schenreuth 1108 Bürger zum 
Blutspenden. Besonders erfreu-
lich ist, dass sich 90 Erstspen-
der unter den Spendern be-
fanden. 

Schnell wieder fit
Bei einer Blutspende werden 
rund 500 Milliliter Blut abge-
nommen. Den Flüssigkeitsver-
lust kann ein gesunder Kör-

per ohne Probleme innerhalb 
weniger Tage wieder ausglei-
chen. Blutspendern wird gene-
rell empfohlen, sich eine kurze 
Ruhepause zu gönnen, bevor 
sie sich wieder in ihren gewohn-
ten Alltag stürzen. Nach der 
kurzen Pause hat sich der Kreis-
lauf dann aber wieder stabili-
siert. Kreislaufprobleme treten 

hauptsächlich bei Erstspen-
dern sowie jungen und leicht- 
gewichtigen Menschen auf.

Die Termine im Jahr 2021 fin-
den wie gewohnt jeweils am 
Montag 28. Juni, 06. Septem-
ber und 22. November im Ket-
telerhaus statt. (Josef Birkner, 
BRK Tirschenreuth)
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Vielseitige Online-Angebote für Schwangere  
und für Familien mit Kleinkindern 

„Gesund und fit durch die 
Schwangerschaft“ heißt ei-
nes der Online-Angebote des 
Netzwerks Junge Eltern/Fami-
lie.

Die Schwangerschaft ist ein 
guter Grund, ganz besonders 
auf eine gesunde und hoch-
wertige Ernährung zu achten. 
Schließlich hängt die Entwick-
lung des ungeborenen Kindes 
auch von der Gesundheit der 
Mutter ab. Das ungeborene 
Baby isst über die Nabelschnur 
mit, und regelmäßige Bewe-
gung versorgt es gut mit Sau-
erstoff.

Mit der Schwangerschaft tre-

ten aber dennoch viele Fragen 
für die werdende Mutter auf. 
Die Ernährungswissenschaft-
lerin Kristina Heinzel-Neu-
mann gibt am Dienstag, den 
30.03.2021 von 19.00 – 20.30 Uhr 
Tipps zum Energiebedarf und 
die ausgewogene, abwechs-
lungsreiche Ernährung in der 
Schwangerschaft. Es wird nä-
hergebracht, auf welche Nähr-
stoffe besonders zu achten ist. 

Weiterhin erhalten Sie Antwor-
ten auf wichtige, aktuelle Fra-
gen wie z. B. Ist Nahrungser-
gänzung sinnvoll? Kann ich 
mich vegetarisch oder vegan 
ernähren? Welche Lebensmit-
tel schaden meinem Kind?

Weitere Online-Angebote für 
Junge Eltern mit Kindern von 
0-3 Jahren wie z. B. „Babys Er-
nährung im ersten Lebens-
jahr“ finden am Montag, den 
22.03.2021 von 19.00 – 20.30 Uhr 
statt.

Die Veranstaltungen sind kos-
tenlos, Anmeldeschluss jeweils 
eine Woche vor Seminarter-
min. Information und Anmel-
dung www.weiterbildung.bay-
ern.de.
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Schulalltag im Online-Format

Der Unterricht an der Hauswirt-
schaftsschule Tirschenreuth 
und im BiLa Kurs findet derzeit 
online statt. Alle Studierenden 
sind an ihren Geräten zu Hause 
mit großem Engagement da-
bei. Schnell wurden sie mit den 
modernen Möglichkeiten wie 
ZumPad und Padlet vertraut 
gemacht, die ihnen gute Mög-
lichkeiten zu erwachsenen- 
orientiertem Unterricht bieten. 

Leider vermissen sie den direk-
ten Kontakt und die Hilfe in der 
praktischen Tätigkeit. So kann 
das Ergebnis nicht verglichen 
werden und die Unterstützung 
fehlt zum Beispiel beim Nähen. 
Doch auch Gartenbau kann 
online unterrichtet werden. 
Dennoch hoffen alle Lehrkräf-
te und Studierende, dass bald 
wieder Präsenzunterricht er-
laubt werden kann.

Unterricht in Gartenbau Else Köstler und Harald Schlöger im leeren Klassen-
zimmer grüßen die Studierenden.
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Ihre Kfz-Werkstatt
für alle
Fahrzeugtypen!
•Kundendienst nach Herstellervorgaben
•TÜV/AU jeden Dienstag und Donnerstag
•Klimaanlagenservice
•Unfallinstandsetzung
•Achsvermessung
•Reifenverkauf

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 8.00 – 12.00 Uhr und 12.30 – 16.30 Uhr

Einsteinstraße 6, 95643 Tirschenreuth
Telefon 09631/8299988

Mail: kfz-denkgmbh@t-online.de

Kfz-Denk GmbH

N-JOYHAIR Marktplatz 4 | 95676 Wiesau
Telefon 09634/923786
E-Mail: info@njoyhair-friseure.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.  geschlossen
Di. – Fr.  9.00 – 18.00 Uhr
Sa. 8.00 – 13.00 Uhr

WIR BEDANKEN UNS
FÜR IHRE EMPFEHLUNG

UND ERHALTEN SIE UND IHRE FREUNDIN ODER FREUND
EINEN BONUS VON 10.- € ! (NÄHERE INFOS IM SALON)
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Die wichtigsten Partner im Reitverein: Unsere Schulpferde

„Der beste Reitlehrer ist unter 
dem Sattel.“ Max Walther

Schulpferde sind wichtige Part-
ner, wenn es darum geht, Er-
fahrungen mit und auf dem 
Pferd zu sammeln. Viele Reiter 
beginnen ihr Hobby auf dem 
Rücken eines geduldigen Lehr-
pferdes. Ohne unsere vierbeini-
gen Helfer gäbe es kaum eine 
Möglichkeit, Neueinsteiger an 
das Reiten heranzuführen.

Unser Verein bietet derzeit 9 
Schulpferden ein Zuhause, hie-
runter auch einem Voltigier-
pferd und einem Pony für das 
Heilpädagogische Begleiten. 
Jedes der Pferde hat bereits 
vielen Reitern über Jahre hin-
weg etwas beibringen kön-
nen. Wichtig ist der Charakter 
der Tiere! Geduldig und ruhig 
verzeihen sie die Fehler der jun-
gen Nachwuchsreiter. 

Aufgrund der Corona-Krise hat 
sich einiges geändert! Zum 
Ausgleich der fehlenden Reit-
stunden kümmern sich liebe-
voll unsere Reitbeteiligungen 
und die Pfleger um jedes ein-
zelne Tier. Es wird geputzt, ge-
führt, geritten, longiert oder 
auch einfach mal ein arbeits-
freier Tag genossen. Morgens 
dürfen sie gemeinsam auf 
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Tipps zur Stärkung des Immunsystems

„Ein Ansatzpunkt dafür ist eine 
Ernährungsweise mit viel fri-
schen vitamin- und mineral-
stoffreichen Zutaten, insbe-
sondere viel frisches Obst und 
Gemüse“, sagt Astrid Eller, Er-
nährungsfachkraft bei der 
AOK in Tirschenreuth. Als wei-
tere Beispiele nennt Eller Hül-
senfrüchte und Vollkornpro-
dukte. 

Diese ballaststoffreichen Le-
bensmittel halten den für die 
Immunabwehr so wichtigen 
Darm gesund. Zudem enthal-
ten sie Zink und Selen. Diese 
beiden Stoffe haben sich als 
besonders immunwirksam he-
rausgestellt – vorausgesetzt, 
sie werden in Form von voll-
ständigen und naturbelas-
senen Lebensmittel auf den 
Speiseplan gesetzt. Von Nah-
rungsergänzungsprodukten 
hingegen rät Eller ab. „In Stu-
dien häufen sich die Hinwei-
se, dass Essen mehr ist als die 

Summe seiner Inhaltsstoffe 
und isoliert aufgenommene 
Einzelbestandteile sogar eher 
schaden als nützen“, so die Er-
nährungsexpertin.

Saisonal geerntetes Gemü-
se sowie Salate und Obst ent-
halten besonders viel von den 
sekundären Pflanzenstoffen. 

Diese stärken unser Immun-
system. Lauch, Zwiebeln und 
Knoblauch haben reichlich 
vom Stoff Allicin, der Entzün-
dungen hemmen und Bakteri-
en und Viren abwehren kann. 
Meerrettich kann mit seinen 
Senfölen sogar Entzündun-
gen im Rachen lindern. Eben-
falls Senföle und reichlich Vit-

amin C bringen Radieschen 
mit. Naturbelassene Öle oder 
Nüsse liefern Vitamin E, das 
im Körper wichtige Dienste für 
die Abwehrkräfte leistet. Als 
Getränke empfiehlt Eller Kräu-
ter- oder Früchtetees, optimal 
heiß und ungesüßt. Genauso 
wichtig ist Bewegung, am bes-
ten an frischer Luft. Die Devise 
heißt: Mäßig aber regelmäßig 
– dann bildet der Körper mess-
bar mehr Abwehrzellen für die 
Abwehr von Bakterien und Vi-
ren. Auch die Sonne hat – an-
gemessenen Schutz vorausge-
setzt – eine positive Wirkung, 
denn Licht zu „tanken“ hellt die 
Stimmung auf und erzeugt im 
Körper Vitamin D. 

Wer weitere konkrete Anre-
gungen sucht, um mit Ernäh-
rung, Bewegung und Entspan-
nung das Immunsystem zu 
stärken, findet sie unter www.
aok.de/pk/bayern/gesundes-
leben/gesund-im-alltag/ 
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yden großen Paddock, der nun 
auch über zwei Heuraufen ver-
fügt. Die Herde hat die Mög-
lichkeit zur freien Bewegung 
und zum Sozialkontakt.  Ge-
meinsames Spielen, Wettren-
nen über die Koppeln oder ein-
fach nur mit hängendem Kopf 
dösen, steht hier auf dem Pro-
gramm. Am Abend dürfen alle 
Pferde zurück in ihre Boxen, wo 
sie mit Futter bis zum nächsten 
Tag ausruhen und entspannen 
können.
Von der derzeit angespannten 
Situation für den Verein mer-
ken die Schulpferde zum Glück 
nichts! Fehlende Reitstunden, 
Voltigierstunden und Ferienkur-
se lassen viele Einnahmen weg-
brechen. Die Kosten jedoch 
laufen weiter, sei es der benö-
tigte Hufschmied, der Tierarzt 
oder die Futter- und Einstreukos-
ten. Unsere vierbeinigen Partner 

können wir nicht einfach in die 
Ecke stellen. Durch unsere Reit-
beteiligungen und freiwillige 
Spender, bei welchen wir und 
die Schulpferde uns herzlich 
bedanken möchten, sind wir in 
der Lage, einen Teil der Kosten 
decken zu können! Doch bei 
weitem nicht alles … 

Gemeinsam hoffen wir auf ein 
baldiges Ende der derzeitigen 
Lage und auf das Wiederauf-
nehmen der Reitstunden, da-
mit es auch für unsere Schul-
pferde mit einer gesicherten 
Zukunft weitergehen kann!
(Lisa Dostler, Reitverein  
Tirschenreuth)

Gartentage im Fischhofpark

Zahlreiche Aussteller und Fi-
eranten wollen 2021 die 
Herzen der Garten- und 
Naturliebhaber wieder hö-
herschlagen lassen. Denn 
der Tirschenreuther Förder-
verein Fischhofpark plant am 
Wochenende 19./20. Juni, 
wenn es die Corona-Situati-
on zulässt, eine weitere Auf-
lage seiner beliebten Gar-
tentage. 

Dann können sich die Besu-
cher erneut auf farbenpräch-
tige Blumen und Pflanzen, 
fachkundige Beratung, eine 
Vielzahl hochwertig gestalte-
ter Gartenaccessoires – sowie 
mit dem Fischhofpark auf ein 
malerisches Gelände freuen. 
Und natürlich wird auch für 
kulinarische und musikalische 
Genüsse gesorgt sein. 

Rosenausstellung im Fischhof – eine Impression von den Gartentagen 2018
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Die Gartentage sollen am 
Samstag von 14:00 bis 22:00 
Uhr und Sonntag von 11:00 bis 
18:00 Uhr stattfinden. 

Zusätzlich vorgesehen: Eröff-
nungsveranstaltung Fischhof-
Schoppen am Freitag, 18. Juni, 
von 18:00 bis 22:00 Uhr.
Eintrittspreis: 5,00 Euro. Kinder/
Jugendliche bis einschließlich 
16 Jahre: Eintritt frei. Die Eintritts-
karte gilt an beiden Veranstal-
tungstagen.

Alternativtermin: Sollten die 
Gartentage im Juni nicht statt-
finden können, ist eine Verle-
gung der Veranstaltung auf 
das Wochenende 18./19. Sep-
tember 2021 geplant. 

Mehr Infos unter: www.fischhof-
park-tirschenreuth.de



95643 Tirschenreuth | Mitterteicher Str. 34a
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Elisabethenverein · Hospitalstr. 1 · 95643 Tirschenreuth
Tel.: 09631/79130 oder 4844 · www.elisabethenverein.de
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Qualifiziertes Personal für professionelle
Betreuung rund um die Uhr
· Grundpflege/Behandlungspflege
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Schmellerstraße
Einkaufen in Tirschenreuths

wir haben für sie geöffnet!

Schmellerstraße 24 • 95643 Tirschenreuth
Tel.: 0 96 31 / 79 50 80 • www.optik-koellner.de

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8.30–12.30 Uhr, 14–18 Uhr, Sa. 8.30-12.30 Uhr

Schmellerstraße 30
95643 Tirschenreuth

Telefon 09631/2120
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Liebe Kunden.
wir sind für Sie da.

Größe 
36–43
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Familienbegleiter auf Zeit

Die KoKi Tirschenreuth sucht eh-
renamtliche Mitarbeiter, die Fa-
milien mit kleinen Kindern für 
eine gewisse Zeit begleiten.

An die KoKi können sich bereits 
schwangere Frauen oder Famili-
en und Alleinerziehende mit Kin-
dern bis zu 3 Jahren wenden. Die 
beiden Mitarbeiterinnen Marian-
ne Fütterer und Pia Kürschner ste-
hen für alle Fragen oder Proble-

me gerne zur Verfügung, oder 
vermitteln bei Bedarf an ande-
re Fachstellen des Netzwerkes 
Frühe Hilfen. Neben der fachli-
chen Unterstützung gibt es häu-
fig auch Familien mit kleinen 
Kindern, die  einen sehr nieder-
schwelligen Bedarf haben. Hier 
wäre der Einsatz eines Familien-
begleiters die passgenaue Hilfe.
Auch bei uns in der ländlichen 
Region ist inzwischen die Mithil-
fe durch eine Großfamilie oder 
Bekannte nicht mehr selbstver-
ständlich und Eltern fehlt oft die-

Ist Ihr Interesse geweckt?
Für weitere Informationen, können sie sich gerne ganz un-
verbindlich an die KoKi-Mitarbeiterinnen Marianne Fütte-
rer, Tel. 09631/ 88279 und Pia Kürschner, Tel. 09631/88365 
oder per Mail  an koki@tirschenreuth.de wenden.

Auch die Familienbeauftragten der Gemeinden stehen 
gern als Ansprechpartner zur Verfügung:

Irina Weiß, Familienbeauftragte Stadt Tirschenreuth, 
Rathaus - EG Standesamt, 
Tel.: 09631/609 19, Email: irina.weiss@stadt-tirschenreuth.de

ses Netz im Hintergrund. Für Kin-
der ist es aber wunderbar und 
für die Eltern entlastend, wenn 
neben Vater und Mutter noch 
eine Tante, Onkel oder Oma, 
Opa Zeit für sie haben.

Diese Zeit wollen die künftigen 
Familienbegleiter Kindern und El-
tern schenken. Bei diesem Enga-
gement braucht niemand Angst 
zu haben, in eine zwanghafte 
Verpflichtung zu kommen, die 
ihn schließlich überfordert. Alle 
Vereinbarungen werden ge-
meinsam getroffen und sind je 
nach Bedarf veränderbar, so z.B. 
der zeitliche Aufwand oder die 
inhaltliche Ausgestaltung. Frau 
Fütterer und Frau Kürschner ste-
hen jederzeit als Ansprechpart-
ner zur Verfügung und beglei-
ten die Einsätze in einer Familie. 
Entscheidend ist, dass es sich um 
ein sehr niederschwelliges Ange-
bot handelt, also Inhalte und Auf-
gaben, die jede Oma oder Tan-
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Welttag der Poesie am 21. März

Die Stadt Tirschenreuth be-
teiligt sich gerne an der Akti-
on des LTO -  Landestheaters 
Oberpfalz.

Die UNESCO hat den 21. März 
zum Welttag der Poesie aus-
gerufen. Seit 2000 wird er je-
des Jahr mit verschiedensten 
Veranstaltungen und Akti-
onen, wie Rezitationen, Le-
sungen oder Ausstellungen 

gefeiert. Dabei soll an „die 
Vielfalt des Kulturguts Spra-
che und an die Bedeutung 
der mündlichen Traditionen“ 
erinnert werden sowie auch 
eine Förderung des interkultu-
rellen Austausches erfolgen.
Zudem soll der Gedenktag 
ein Beitrag dazu sein, dem 
Bedeutungsverlust der Poesie 
entgegenzuwirken.

Seit letzten März befindet 
sich die Welt im Ausnahme-
zustand, weil ein Virus - insbe-
sondere auch im kulturellen 
Bereich - erhebliche Ein-
schränkungen fordert.

Überzeugt davon, dass die 
Kunst der Poesie ein wichtiger 

Bestandteil unserer kultivier-
ten Gesellschaft ist, schließt 
sich die Stadt Tirschenreuth 
gerne der Aktion des LTO 
-  Landestheaters Oberpfalz 
an. Nicht zuletzt übermittelt 
uns das Theater die Poesie 
pur.

Im Rahmen dieser Aktion 
werden an den unten aufge-
führten öffentlichen Stellen  
Zitate der Literatur gut sicht-
bar ausgehängt, damit sich 
an diesem Tag alle Freunde 
des Wortes bei einem Rund-
gang davon inspirieren las-
sen können. Gerne können 

• �Fronfeste: Regensburger Straße 6
• �MuseumsQuartier: Regensburger Straße 6
• �Rathaus: Maximilianplatz 35
• �Bücherhaus Rode: Maximilianplatz 6
• �Buchhandlung St. Peter: St.-Peter Straße 38
• �Kultur- und Veranstaltungszentrum Kettelerhaus:  

Äußere Regensburger Straße 44
• �Marien-Grundschule: Lengenfelder Weg 4
• �Städt. Kindergarten: St.-Peter Straße 19
• �Stadtbücherei: Bahnhofsstraße 15
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te ausüben könnten. Für fachlich 
qualifizierte Anforderungen ste-
hen ausgebildete Familienkin-
derkrankenschwestern oder Fa-
milienhelferinnen zur Verfügung.

„Wir sehen dieses Angebot als 
wichtige Ergänzung bei den Frü-
hen Hilfen für Familien in unserem 
Landkreis und empfinden großen 
Respekt dafür, was Eltern oder al-
leinerziehende Mütter und Väter 
täglich leisten“, so die beiden Mit-
arbeiterinnen der KoKi. 

Zaungast an der Baustelle des künftigen Rathauses II. Die Fertigstellung des 
Gebäudes ist für das Jahr 2023 geplant. 
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Alternative für Bürgerversammlungen

Coronabedingt können in 
diesem Jahr keine Bürgerver-
sammlungen stattfinden. 

„Wir arbeiten aber an einem 
Format, um die Bürgerinnen 
und Bürger dennoch gut so-
wohl über das Geschehen im 
Jahr 2020 als auch über ak-

tuelle und künftige Projekte 
und Vorhaben zu informieren“, 
so Bürgermeister Franz Stahl. 
In der Presse und den städ-
tischen Medien werde man 
dann rechtzeitig auf diese al-
ternative Präsentationsform 
hinweisen. (Mirko Streich, Stadt 
Tirschenreuth)

Titelbild für StadtZeitung –  
Hobbyfotografen gefragt!

Haben Sie ein tolles Motiv für 
das Titelbild der StadtZeitung? 
Dann schicken Sie Ihr Foto an 
uns. 
Es muss ein Bild in Hochformat 
sein! Als kleines Dankeschön 
erhalten Sie bei Veröffentli-
chung einen 10,00 € Wertgut-
schein der TIR-INFO-RUNDE! 

Die Fotos sollten entweder di-
gital oder im Original im Büro 
der Tourist-Info/Stadtmarketing 
Tirschenreuth, Regensburger 
Str. 6, Tel. 09631/600 249 abge-
geben werden oder per Email 
an folgende Adresse gehen: 
stadtmarketing@stadt-tirschen-
reuth.de.

nach dem Spaziergang An-
regungen, Lob und persönli-
che Poesie-Momente direkt 
an poesie@landestheater-
oberpfalz.de geschickt wer-
den oder es können Bilder 
bei Facebook und Instagram 
mit #ltopoesie markiert wer-
den. Wer möchte, kann Ak-
tionen wie diese über eine 
Spende an das LTO unter-
stützen. Jede Zuwendung ist 
herzlich willkommen.
(Tourist-Info Tirschenreuth)
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Fenster ∙ Haustüren ∙ Rolltore · Wintergärten
Markisen · Sonnenschutzanlagen

Rollladenkastensanierung · Raffstores
Insektenschutz · Rollläden ∙ Mini-RolllädenWir beraten Sie gern:
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Jahre

50 Jahrerollo Raab
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Gesteinerstraße 59
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Fenster ∙ Haustüren ∙ Rolltore · Wintergärten
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Gesteinerstraße 59 ¦ 95692 Konnersreuth

Telefon 09632/92310-0

www.rollo-raab.de ¦ info@rollo-raab.de 
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MuseumsQuartier der Stadt Tirschenreuth � Regensburger Str. 6 � 95643 Tirschenreuth
Telefon 09631/6122 �  info@museumsquartier-tirschenreuth.de � www.museumsquartier-tirschenreuth.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 11.00 bis 17.00 Uhr

MuseumsQuartier der Stadt Tirschenreuth � Regensburger Str. 6 � 95643 Tirschenreuth
Telefon 09631/6122 �  info@museumsquartier-tirschenreuth.de � www.museumsquartier-tirschenreuth.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 11.00 bis 17.00 Uhr

Neues aus der Abteilung Fisch im MQ
Die Bachforelle ist unser neuer 
heimischer Fisch in der Aqua-
rienlandschaft. Sie gehört zur 
Gruppe der Salmoniden. Da-
runter versteht man die Fo-
rellen- oder Lachsartigen mit 
dem untrüglichen äußeren 
Kennzeichen, die Fettflosse. 

Hörbar anders -  ein Audio Guide für die Abteilung Plan-Weseritz 
im MuseumsQuartier (MQ)

Zum Jahreswechsel erfolgte 
die Fertigstellung des Audio 
Guides für die Abteilung Plan-
Weseritz im MuseumsQuar-
tier (MQ). Insgesamt 15 Stati-
onen wurden erstellt, welche 
den Besucher mittels der hör-
baren Führung die Geschich-
te der Heimatvertriebenen er-
leben lassen. 

Hintergründe zu einzelnen Ex-
ponaten und Erklärungen 
über den Bezirk Plan-Weseritz 
werden dabei unter anderem 
vermittelt. In enger Zusam-
menarbeit mit der im Tirschen-
reuther Ortsteil Lohnsitz be-
heimateten Medienagentur 
SPECTRUM erfolgten die Auf-
nahmen, die technische Aus-
arbeitung sowie die Umset-
zung. Die Agentur hat bereits 

schon in einigen Museen Pro-
jekte verwirklicht, darunter in 
„The world of glass“ in England 
und im Deutschen Museum in 
München. Durch die Unter-
stützung von mehreren Mitwir-
kenden konnte der Inhalt zu-
sammengestellt werden. Die 
textliche Erarbeitung erfolgte 
mit Hilfe der Vorsitzenden des 
Heimatkreises Plan-Weseritz, 
Frau Regine Löffler-Klemsche 
sowie von Kreisheimatpflege-
rin Ingrid Leser und wurde an-
schließend vom Germanistik-
Dozenten Dr. Ralf Heimrath 
und der Journalistin Annette 
Kraus überarbeitet und finali-
siert. Bei der Umsetzung wurde 
eine professionelle Sprecher-
stimme eingesetzt, diese wird 
durch spannende Erzählun-
gen von Kreisheimatpflege-
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BU: Ingrid Leser (r.) bereitet sich auf das Einsprechen ihrer Texte vor. 
Links im Bild: Aufnahmeleiter Thomas Frister 
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Stefanie Süß (l.) mit Tontechniker Arnold Völkl, Produzent Dietmar Kiermai-
er und Programmentwickler Hans-Jürgen Kiermaier (v.r.) bei letzten Ab-
sprachen im Tonstudio.  

Vorschau der Ausstellungen 2021 
im MQ
• Osterausstellung „Ach du buntes Ei“ - 12. März bis 18. April
• �Partnerschaftsausstellung Kunstverein Tirschenreuth und 

Künstlerkreis Lauf a. d. Pegnitz „Dialog & Partnerschaft 2.0“ 
07. Mai bis 06. Juni

• �Maurus Fuchs „Auf den Spuren eines Grenzgängers“ 
18. Juni bis 15. August

• �Die deutsch-französische Freundschaft 
14. September bis 22. Oktober

• �Jahresausstellung Kunstverein Tirschenreuth 
30. Oktober bis 28. November

„Museumskoffer to go“ zu Ostern

rin Ingrid Leser ergänzt. Spezi-
elle Hintergrundtöne wurden 
von SPECTRUM eigens für den 
Audio Guide produziert. Un-
ter anderem wurde ein Stück 
mit dem Dudelsack im Ton-
studio in Lohnsitz eingespielt 
und zusätzlich weitere Sound-
effekte für die einzelnen Stati-
onen erstellt. Mit Wiedereröff-

nung des MuseumsQuartiers 
kann das Hörerlebnis dann 
dort bequem über das eige-
ne Mobiltelefon abgerufen 
werden. Gefördert wurde das 
Projekt von der Landesstelle 
für die nichtstaatlichen Muse-
en in Bayern und der Rainer 
Markgraf Stiftung in Bayreuth. 
(MQ)

Die Bachforelle besitzt eine 
große Farbenvielfalt. Man er-
kennt sie an den Grün- und 
Brauntönen am Rücken, an 
den Seiten ist sie messingfar-
big und goldgelb. Weiteres 
Merkmal der Bachforelle: sie 
ist seitlich mit auffallenden 

schwarzen und roten Tupfen 
übersät. Diese Tupfen selbst 
sind von hellblauen oder 
orangefarbenen Höfen um-
säumt. 

Während unsere Bachforel-
le geduldig auf viele kleine 

und große Besucher im Muse-
um wartet, kann man sich in 
der Zwischenzeit in anderen 
Abteilungen des MQs umse-
hen und dazu den 360° Rund-
gang vom „das zwoelfer“ nut-
zen: www.ikomstiftland.de/
rundgang/museumsquartier/
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Das MuseumsQuartier (MQ) bie-
tet im Bereich der Museumspä-
dagogik als Bildungseinrichtung 
den Kindern an, sich mit dem Kul-
tur-und Bildungsangebot auch in 
der aktuellen Zeit weiterhin ver-
traut zu machen. Da das Museum 
derzeit geschlossen ist, sollen Kin-
der dennoch die Möglichkeit ha-
ben, sich mit Themen mit Bezug 
auf die verschiedenen Abteilun-
gen im MQ auseinanderzusetzen. 
Deshalb wurde bereits im Dezem-
ber der erste "Museumskoffer to 
go" ausgegeben. Wissen soll da-
bei auf spielerische Art weiterge-
geben werden.

Nachdem die erste Version des 
Museumskoffers aus dem MQ 
innerhalb kürzester Zeit vergriffen 
war, hat Museumspädagogin Eri-
ka Rahm bereits neue Inhalte für 
einen weiteren Museumskoffer 
kreiert. Während sich die Inhalte 
der ersten Ausgabe an der Ad-
ventszeit orientierten, steht in der 
neuen Version Ostern im Fokus, 
und es werden dabei wieder vie-
le Anregungen zum Basteln und 
Malen für zuhause gegeben. Da-

runter befindet sich beispielswei-
se eine Anleitung zum Kreieren 
verschiedener Ostermotive. Wei-
terhin haben die Kinder die Mög-
lichkeit, ein eigenes Osterei sowie 
Geschenkpapier für ein Oster-
präsent zu entwerfen. Auch Ge-
schenkkarten können selbst ge-
staltet werden.

Neben den österlichen Inhalten 
sind für die Kinder in diesem mu-
seumspädagogischen Bildungs-
angebot auch wissenswerte und 
spannende Informationen zum 
Fisch sowie neue Vorlagen zum 
Frosch und zum Biber enthalten. 
Auch die Veranschaulichung 
der Fotosynthese ist im pädago-
gischen Angebot vertreten, wel-

ches kostenlos ist und sich vor-
wiegend an Kinder ab dem 
Grundschulalter bis 12 Jahre rich-
tet. Ein Teil des Inhaltes ist ebenso 
für das Kindergartenalter geeig-
net (Ausschneiden, Malen). Ein 
Malwettbewerb lockt mit tollen 
Preisen und die Möglichkeit für 
einen freien Eintritt ins MQ ist ge-
geben. Denn das Team des Mu-
semsQuartiers freut sich schon, 
wenn es hoffentlich bald wie-
der viele kleine und große Besu-
cher begrüßen darf. Bedanken 
möchte sich das MQ beim Lie-
bensteiner Kartonagenwerk für 
die Bereitstellung und das Spon-
sern der Koffer. Weiterhin wurde 
diese Version des Museumskof-
fers durch Inhalte von der Baye-

rischen Fischerjugend und vom 
Bayerischen Staatsministerium für 
Umwelt und Verbraucherschutz 
unterstützt. 

Zur Ausgabe der  
„Museumskoffer to go“:
Kinder, die bereits im Dezem-
ber einen Museumskoffer er-
halten haben, dürfen die-
sen wieder mitbringen und 
mit den neuen Inhalten auf-
füllen. Die Ausgabe findet 
am Haupteingang des Muse-
ums statt. Start ist der Freitag, 
05. März 2021 von 14-17 Uhr. In 
der darauffolgenden Woche 
kann der Koffer jeweils von 9 
– 12 Uhr abgeholt werden. Die 
Voranmeldung zur Abholung 
kann entweder per Telefon un-
ter 09631/6122 oder per Mail 
an info@museumsquartier-tir-
schenreuth.de erfolgen. Bit-
te beachten: Die Abholung ist 
nur mit vorheriger Anmeldung 
möglich. Weiterhin ist das Tra-
gen einer FFP2-Maske notwen-
dig und alle Abstands- und 
Hygieneregelungen sind ein-
zuhalten. (MQ)
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ALL-IN!

Für alle Netze, alle Endgeräte und jeden, der’s gern unkompliziert hat.
Die neue COMpact 4000 macht den Wechsel auf ALL-IP zur einfachsten
Übung.
• Bis zu 3 S0-Ports / 8 a/b-Ports
• 4 VoIP-Kanäle im Grundausbau
• Erweiterbar bis 16 Teilnehmer
• 10 Amtgespräche gleichzeitig
• Einfach zu installieren
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Zeitler
Kommunikationssysteme

Vorstadt 25
95666 Mitterteich
Telefon 09633/8254
Fax 09633/8353

STEUERBERATER Gerhard Rasp
1. Steuerberatung
2. Bilanzierung
3. Rating-Beratung
4. Erbschaftsteuerberatung
5. Existenzgründungsberatung
6. Digit. Finanz- und Lohnbuchhaltung

95643 Tirschenreuth
Maximilianplatz 36
Telefon 09631/70550
Telefax 09631/705514

Suchen ETW’s,
Ein- und Mehr-
familienhäuser

zum Kauf
im Raum WEN/TIR/MAK/WUN/SELB

HEROLD Immobilienmanagement
Tirschenreuth, Tel. 0151 54834895

Freie KFZ-Meisterwerkstatt
Dekra Hauptuntersuchung + AU

Reparaturen aller Marken
Neu- und Gebraucht- 

wagenvermittlung
Unfallreperaturen

Tuning aller MarkenLiebenstein 3a, 95703 Plößberg 
Telefon: 09631-7994222
Fax: 09631-7994223
Mail: info@gb-autos.de

Frühjahrsservice
nur 19,99 €
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Bilder und Text: Theresa Beer - ©Kinderhaus Kunterbunt

Der Start ins Jahr 2021…
Ruhig starten wir ins neue Jahr 
2021. In unserem kunterbunten 
Kinderhaus fehlt das Lachen 
unserer 140 Krippen – und 
Kindergartenkinder. Pande-
mie-bedingt gibt es seit Mit-
te Dezember nur eine Notbe-
treuung für die Kinder, die nicht 
zu Hause betreut werden kön-
nen. Schnell war klar, wir wol-
len unbedingt auch alle Kin-
der und Eltern, die zu Hause 
die schwierige Situation meis-
tern, nicht aus den Augen ver-
lieren und den Kontakt halten. 
Da war die Idee geboren und 
vor unserem Kinderhaus wur-

de ein Mitnahme- und Rück-
gabeplatz eingerichtet. Jede 
Woche warten neue Überra-
schungen und Aufgaben für 
unsere Kinder. Da schlüpfte 
schon mal eine sportliche Kol-
legin in die Sportkleidung und 
turnte den Kindern die Übun-
gen auf Fotos vor oder wir woll-
ten euch unbedingt auf Fotos 
im Schnee oder vielleicht so-
gar ein wenig verkleidet zu Fa-
sching sehen. Unsere schlau-
en Füchse bekamen gleich ein 
ganzes Paket an Übungen und 
wir sind sehr gespannt, ob alle 
den „Scherenführerschein“ be-

stehen. Liebe Kinder, wir freuen 
uns so auf euch, wenn wir end-
lich wieder alle zusammen la-
chend durchs Kinderhaus flit-
zen dürfen.
Zwischendurch ließen die vie-
len Telefongespräche mit den 
Eltern und den Kindern die Te-
lefonleitung in unserem Kin-
derhaus glühen. Es gab viel 
zu erzählen, schließlich war ja 

das Christkind da und ihr habt 
viel Neues gelernt. Es war sehr 
schön euch alle einfach mal 
zu hören.  
Auch digital ging zu Beginn 
dieses Jahres unsere Kitalino 
App für unsere Eltern an den 
Start. Dadurch können alle 
neuen Informationen schnell 
an die Eltern weitergegeben 
werden.

alle Bilder und Text:  
Monika Zeitler, Katholisches Kinderhaus

Katholisches Kinderhaus 
Tirschenreuth „Unsere  
liebe Frau“www.kath-kiga-tir.de

 

 

 

 

 

 

 

 

Schneemann-Challenge
Im Kath. Kinderhaus gibt es seit 
der Schließung Ende Dezember 
aktuell nur eine Notbetreuung. 
Die Kinder, die zu Hause sind, 
werden regelmäßig mit päda-
gogischen Angeboten versorgt. 
Über die Kita-Info-App gibt es ein 
tägliches Mitmachangebot für 
Groß und Klein.

Alle freuten sich im Januar über 
den tollen Schnee. So wurde 
vom Kinderhaus eine „Schnee-
mann-Challenge“ ausgerufen. 
Die Familien durften sich fleißig 
ans Werk machen und ihre origi-

nellsten, schönsten oder schrägs-
ten Beiträge per Mail ans Kinder-
haus schicken. Das Team und 
die Kinder in der Notbetreuung 
kürten dann die drei schönsten 
Schneemänner. Für alle Beteilig-
ten gab es natürlich auch einen 
entsprechenden Preis. 

Mit dieser und vielen anderen 
Ideen können die Erzieher und 
die Familien aktuell gut mitein-
ander in Verbindung bleiben. 
Anbei eine Collage mit einigen 
Schneemännern aus dem Wett-
bewerb.

Immer was los im Evangelischen Kindergarten Tirschenreuth...
Bild und Text: Stefanie Siller, Evang.-Luth. Kindergarten

Digitale Medien 
Durch die großzügige Spende 
von Sandra Gürster konnten di-
gitale Medien für den Kinder-
gartenbereich und die Schul-
kind-Betreuung angeschafft 
werden. Die Schulkinder freu-
ten sich über einen Laptop mit 
dem sie Lernprogramme und 
Bilder bearbeiten können. Das 
neu angeschaffte Tablet kön-
nen alle Kinder sowohl im Kinder-
garten als auch in der Hausauf-
gabenbetreuung nutzen. Beim 
Umgang mit den digitalen Me-
dien werden die Kinder von ge-
schultem Personal begleitet und 
unterstützt. Der Einfluss digitaler 
Medien auf Kinder ist auch bei 

Personalfortbildungen immer 
wieder ein Thema, um so auf 
den aktuellen Stand zu bleiben.

Abschied von Margit Fröhlich
Ende Januar verabschiede-
te sich „die gute Seele“ unseres 
Hauses in den wohlverdienten 
Ruhestand. Seit mehr als 10 Jah-
ren betreute Frau Fröhlich unse-
re Kinder beim Mittagessen. Die 
Abschiedsfeier fand im kleinen 
Rahmen statt. Pfarrerin Dr. Stefa-
nie Schön bedankte sich für ihr 
großes Engagement und ihre 
geleisteten Dienste. Die Kinder 
und Kolleginnen überreichten 
ihr ein „Ruhestandskissen“. Wir 
werden sie sehr vermissen. Am 

1. Februar begrüßten wir Dana 
Herman, die nun als neue Kü-
chenfee unser Team verstärkt.

Kindergarten in der  
Notbetreuung
Auch in der Notbetreuung wird 
im Kindergarten vieles geleistet. 
Das Personal bildet sich online 
weiter und überarbeitet die ak-
tuelle Konzeption. Ebenso wurde 
ein Kinderschutzkonzept erarbei-
tet und aufgeschrieben. Um den 
Kontakt zu den Kindern aufrecht 
zu erhalten, lassen sich die Päd-

agoginnen immer wieder neue 
kreative Ideen für das Spielen zu 
Hause einfallen. Um eine Notbe-
treuung gewährleisten zu kön-
nen, wurden die Schließtage im 
Februar gestrichen. 

Voranmeldungen für den Kin-
dergarten sind jederzeit mög-
lich. Es wird darum gebeten, sich 
telefonisch unter der 09631/6500 
zu melden. Weitere Informatio-
nen rund um den Kindergarten 
finden Sie auf unserer Home-
page www.evkiga-tir.de. 
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TZWeinhandel
Weinberatung
Weinseminare

Kolpingstr. 2a
Eingang Karolinenstr.
95652 Waldsassen

Tel. 09632/1386
Fax 09632/1081 weinkeller.achatz@gmx.de

Wir sind weiterhin
gerne für Sie da!

Handy 0151 55717993

Sekt und Champagner
Spirituosen- und Likörspezialitäten
Lindt-Schokoladen & Pralinen
Präsente & Geschenkgutscheine

Wein des Monats:

2020er Merlot

blanc de Noir
trocken

frischer, duftiger Wein

  Jetzt schon an Sommerreifen 
denken und gute Preise reservieren!
 Kundendienst und Service für alle Fabrikate
 TÜV und AU jeden Montag und Donnerstag
 Unfallinstandsetzung fachgerecht und preisgünstig
 Urlaubscheck für alle Fabrikate
 Klimaanlagenservice
 Computer-Achsvermessung

Gebrauchtfahrzeuge, Neuwagenvermittlung

Josef Mark

Tirschenreuth,
Franz-Heldmann-Straße 66,
Telefon 09631/70300
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alle Bilder und Texte:  
BRK-Kinderhaus-Weltentdecker – 
Martina Fuhrmann

Einfach mal zusammen sein! 
In dieser besonderen Zeit setzen die Kinder des BRK-Kinder-
haus-Weltentdecker zwei Mal wöchentlich ihren Morgenkreis 
online via Videokonferenz fort. Hier wird zusammen mit den 
Erzieherinnen gesungen, gelacht, gehüpft, gewürfelt, geplau-
dert und sich ausgetauscht. Es werden Experimente zum 
Nachmachen vorgeführt, die neuesten Bastelideen der Kin-
der (z. B. Vogelhäuschen aus Tetrapack-Verpackungen) vor-
gestellt oder auch Fotos sowie liebevoll gestaltete Bilder von 
der letzten Schlittenfahrt oder dem Schneemann im Garten 
gezeigt und besprochen.  
Genauso wichtig aber ist eine Gesprächsrunde, die auch den 
Kleinsten die Möglichkeit gibt, aktuelle Erlebnisse, Ideen und 
Anliegen in der Gruppe vorzutragen. Die ganze Woche über 
gibt es über die Eltern-App des BRK vorgelesene Geschichten, 
Bastelideen, Rezepte, manchmal auch sportliche Würfelspie-
le oder Experimente, beispielsweise mit Luftballon oder Salz, 
die die Kinder leicht zu Hause nachmachen können. Nicht 
selten wird die ein oder andere weiterführende Idee von den 
Kindern selbst angebracht.  

Einfach weiter dazu lernen!  
Im BRK-Kinderhaus Weltentdecker haben sich die Kinder-
haus-Leiterin Martina Fuhrmann und Erzieherin Verena 
Trescher-Schmid erfolgreich zu Inklusionspädagoginnen 
weitergebildet. Inklusive Erziehung stellt eine große Her-
ausforderung und zugleich Bereicherung für jede KiTa dar. 
Denn eine gemeinsame Erziehung, Förderung und Bildung 
schafft die beste Voraussetzung für gegenseitige Achtung 
und Wertschätzung. Inklusion bedeutet, miteinander zu le-
ben, voneinander zu lernen und individuell zu fördern. Die 
stellvertretende Leitung und Erzieherin der Krippen-Gruppe 
Forscherinsel Frau Samantha Bauer hat zudem erfolgreich 
die Weiterbildung zur Fachpädagogin für frühkindliche Pä-
dagogik absolviert. Hier fand nicht nur eine Erweiterung der 
fundierten Kenntnisse über frühkindliche Entwicklung statt, 
sondern auch eine Wissensvertiefung, wie die spezifischen 
Bedürfnisse der Kleinsten mit ausreichender Pflege, Zuwen-
dung und spielerischer Förderung befriedigt werden können.  
Wir gratulieren allen beteiligten Erziehern und freuen uns auf 
die Umsetzung der neuen Erkenntnisse. 

Einfach mal ausprobieren (lassen)! 
Wenn es um Licht und Schatten geht, 
dann ist ein Overheadprojektor genau 
das Richtige für die dunkle Jahreszeit 
im Kindergarten und darüber hinaus. 
Der Elternbeirat konnte über die Mittel-
schule Tirschenreuth zwei ausrangier-
te Projektoren mit Tischen für Kinder-
krippe und Kindergarten organisieren. 
Damit ist den Kindern eine spannende 
Entdeckungszeit mit Licht, Schatten 
und spiegelverkehrter Projektion so-
wie auch einigen Farbexperimenten 
gewiss. An der Wand können sie den 
zugehörigen Schatten, beispielweise 
von Spielzeugautos, Korken, Schnur, 
Kreisel, Glasnuggets, Farbplättchen 
etc. entdecken, die zuvor auf den Pro-
jektor gelegt wurden. 
Weiter konnte der Elternbeirat bereits 
seit Anfang November zwei Spielkü-
chen und eine Werkbank aus Europa-
letten für den Außenbereich des Kin-
derhauses bereitstellen. Frei nach dem 
Reggio-Prinzip können sich die Kinder 
damit draußen als aktive, forschende 
und konstruktive Mitgestalter ausle-
ben. Wir danken der Firma Behnke Re-
cycling, der Firma Haustechnik Gruber 
in Pilmersreuth sowie dem Team des 
Gowerlhofs.

Ehrenamt zu Zeiten des Lockdowns

Das Ehrenamt bei Leben plus ist 
unverzichtbar und deswegen 
sind die Ehrenamtlichen auch in 
dieser Zeit des Lockdowns tätig. 
Im persönlichem Kontakt werden 
die Ehrenamtlichen aber nur zu 

zwingend notwendigen Einsät-
zen von der Quartiersmanagerin 
Cornelia Stahl eingesetzt.

Das Telefon ist mit Sicherheit der-
zeit das beste Mittel der Wahl 
um Kontakte zu halten. Natürlich 
ersetzt das Telefon keine Treffen, 
und die Senioren vermissen die 
persönlichen Begegnungen, 
die gemeinsamen Spaziergän-
ge, das Kaffee trinken, unterhalt-
same Spiele oder das Vorlesen 
sehr. Auch deswegen zeigen 
die Ehrenamtlichen von Leben 
plus äußerst engagierten Einsatz 
beim telefonischen Austausch 
und Zuhören.  

Die meist älteren Menschen 
sind sehr geduldig, aber die 
lange Zeit, die der Lockdown 
nun schon andauert, hinterlässt 
auch bei ihnen Spuren. Umso 
wichtiger sind die Aufmunte-
rung und die Zuversicht, die die 
Ehrenamtlichen weitergeben.

Fahrten zu Impfzentren
Wenn der Impfwillige sei-
nen Impftermin erhalten 
hat, so kann er – sofern an-
dere Fahrgelegenheiten 
ausscheiden – die Fahrt in-
nerhalb Tirschenreuths und 
den Ortsteilen zur temporä-
ren Impfstation im Tirschen-
reuther Kettelerhaus mit 
den Ehrenamtlichen von Le-
ben plus antreten. 

Auch kann Leben plus, 
wenn alle anderen Fahr-
möglichkeiten ausscheiden, 
sprich mit Angehörigen, 
Baxi oder Taxianbietern, die 

Fahrt nach Waldsassen zum 
Impfzentrum mittels Ehren-
amtlichen übernehmen. 
Hierbei ist von den Fahrgäs-
ten ein kleiner Obolus zu be-
zahlen – den Restkosten-
anteil übernimmt die Stadt. 
Dies ist mit dem Ersten Bür-
germeister Franz Stahl ab-
gesprochen.

Wichtig ist aber, dass die 
benötigten Fahrten ca. 3-4 
Tage vor dem Impftermin te-
lefonisch bei Leben plus un-
ter der Nummer 09631 / 79 
80 303 angemeldet werden. 

Sehr erfreut kann berichtet wer-
den, dass sich in dieser außer-
gewöhnlichen Zeit der Pool 
an Ehrenamtlichen erweitert 
und das engagierte Team ver-
stärkt. So konnte Cornelia Stahl 
Frau Rosemarie Reinfelder in 
der Geschäftsstelle, Koloman-
Maurer-Straße 1, begrüßen und 
willkommen heißen.

Weiter gibt es auch genügend 
Situationen, wo ein direkter Kon-
takt von Ehrenamtlichen zu den 
Mitmenschen zwingend not-
wendig ist, so z.B. bei Fahrten 
zum Arzt oder Physiotherapie. 

Hierbei werden von den Ehren-
amtlichen und den Senioren ge-
nauestens alle Hygieneregeln 
eingehalten. 

FFP2-Maske und das Desinfizie-
ren von benutzten Flächen ist 
eine Selbstverständlichkeit.

Eine weitere wichtige und tra-
gende Säule sind die Netzwerk-
partner von Leben plus. Diese 
leisten ebenso ganz selbstver-
ständlich Großartiges, u.a. mit 
Lieferungen nach Hause. (Cor-
nelia Stahl, Quartiersmanage-
rin)

Rosemarie Reinfelder wurde durch 
Cornelia Stahl als neue Ehrenamt-
liche in der Geschäftsstelle Leben 
plus begrüßt und willkommen gehei-
ßen.
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Märkte der Stadt Tirschenreuth 2021
Palmsonntag, 28. März 2021, Kunsthandwerkliche Ostermarkt 
(Stadtmarketing Tirschenreuth e.V.) wurde wegen Corona  
für dieses Jahr abgesagt! 

Ostermarkt: Sonntag, 18. April 2021

Peter und Paulmarkt: Sonntag, 27. Juni 2021

Herbstmarkt: Sonntag, 05. September 2021

Kirchweihmarkt: Sonntag, 24.10.2021 (Simon und Judäamarkt)

Wochenmarkt
Der Wochenmarkt findet während des ganzen Jahres jeden Don-
nerstag von 8.00 bis 13.00 Uhr auf dem oberen Maximilianplatz (auf 
der Aktionsfläche rund um den Karpfenbrunnen) statt. Zum Kauf wer-
den landwirtschaftliche und gärtnerische Produkte angeboten. 

Stadtbücherei
Bahnhofstraße 15, Tel. 09631/1215

Stadtbücherei mit  
Click & Collect-Service

Die Tirschenreuther Stadtbücherei ist auf Grund der Corona-Pandemie 
derzeit grundsätzlich geschlossen. Die Einrichtung bietet jedoch einen 
Bestell- und Abholservice (Click & Collect) an. 
Verfügbare Medien können im Online-Katalog unter www.stadtbue-
cherei-tirschenreuth.de ausgesucht und telefonisch unter 09631/1215 
immer Dienstag, Mittwoch und Freitag von 10 bis 11 Uhr vorbestellt 
werden.
Für die Abholung der vorbestellten Medien ist an den oben genannten 
Tagen und Zeiten telefonisch ebenfalls ein Abholtermin zu vereinbaren. 
Die Abholung und Rückgabe ist jeweils Dienstag, Mittwoch und Freitag 
von 13 bis 14 Uhr möglich. Es wird darum gebeten, an das Tragen einer 
FFP2-Maske zu denken. 

Skiken ist On- & Offroad-Skaten  
in der schneelosen Zeit

Die Lauftechnik von "Skiken" 
gleicht dem Skilanglauf Ska-
ting-Stil. Die Sportart „Skiken“ 
ist in jedem Alter zu erlernen. 
Durch einen kräftigen Einsatz 
der Arm- und Oberkörpermus-
kulatur kann das Tempo erhöht 
werden. 
• Skiken ist Ganzkörpertraining. 
• �Skiken ist Herz-und Kreislauf-

training. 
• �Skiken macht schlank.
• �Skiken stärkt die Muskulatur 

und stabilisiert den Knochen-
bau.

• �Skiken ist einfach Spaß!
Es sind durchaus nicht im-
mer "Sportskanonen", die die-
se Sportart für sich entdeckt 
haben, sondern ganz norma-
le Menschen jeden Alters, die 
etwas für ihre Gesundheit tun 
wollen, sogar total Ungeübte, 
für die es der Einstieg in eine 
neue sportliche Betätigung ist.

Wo kann man Skiken?
Wenn ein Radweg endet und 
der feste Naturboden beginnt, 
macht Skiken erst richtig Spaß.

Wo kann man Skiken lernen?
Bei Fitness am See, Harald Ficht-

ner, Platz am See 1, 95643 Tir-
schenreuth, Tel.: 09631 3007980, 
info@vdnowas.de. Vereinbaren 
Sie Ihren Termin und der Spaß 
kann beginnen! Für die Tech-
nikschulung und das erste Ken-
nenlernen können Skikes von 
uns geliehen werden.

Unser Highlight - Full Moon  
Skiken
Abseits vom Alltagstrubel su-
chen wir stille Abenteuer in der 
Natur bei Vollmond, sodass 
kaum künstliche Lichtquellen 
zum Einsatz kommen. So gibt 
es neben Ihnen noch einen 
weiteren Star: die in Mondlicht 
getauchte, unfassbar schöne 
Landschaft. Kontraste zwischen 
Licht und Dunkelheit, Silhouet-
ten und wandernde Schatten 
sind wesentlicher Teil der Ästhe-
tik und sollen die ZuseherInnen 
in den mystisch anmutenden 
Bann der Nacht ziehen.
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trauer.onetz.de
Schnell. Unkompliziert.

Mehrere Jahre zurück.

Unsere Traueranzeigen finden
Sie auch online.

Falkenbergerstr. 1 Tel. 09631/1537
95643 Tirschenreuth od. 0170/523 80 20 

Heizung - Solar
Gas-/Wasserinstallation
Kernbohrungen
Rohrreinigung
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erscheinungstermine 2021

Erscheinungstermin
Freitag, 7. Mai 2021

Redaktionsschluss
Donnerstag, 15. April 2021

Erscheinungstermin
Freitag, 3. September 2021

Redaktionsschluss
Donnerstag, 12. August 2021

Erscheinungstermin
Freitag, 12. November 2021

Redaktionsschluss
Donnerstag, 21. Oktober 2021
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Gerhard-Franz  
Volkssternwarte

Der Apothekennotdienst beginnt jeweils um 8.00 Uhr und endet am darauffol-
genden Tag um 8.00 Uhr.
Die verlängerte Dienstbereitschaft in Tirschenreuth geht montags und donners-
tags jeweils bis 19.30 Uhr, dienstags, mittwochs und freitags bis jeweils 19.00 
Uhr und gilt nicht an Feiertagen. 

05.03.2021	 Neue-Apotheke/Mitterteich	 Fr. Maximilian-Apotheke	  
06.03.2021	 Engel-Apotheke/Wiesau	 Sa. Marien-Apotheke/Stadt-Apotheke	 
07.03.2021	 Schwanen-Apotheke/Tirschenreuth	 	   
08.03.2021	 Stern-Apotheke/Wiesau	 Mo. Maximilian-Apotheke	  
09.03.2021	 Marien-Apotheke/Tirschenreuth	 	   
10.03.2021	 Stadt-Apotheke/Tirschenreuth	 	   
11.03.2021	 Marien-Apotheke/Mitterteich	 Do. Stadt-Apotheke	  
12.03.2021	 Marien-Apotheke/Waldsassen	 Fr. Schwanen-Apotheke	  
13.03.2021	 Maximlian-Apotheke/Tirschenreuth	 Sa. Maximilian-Apotheke/ 
			   Schwanen-Apotheke	  
14.03.2021	 Stadt-Apotheke/Bärnau	 	   
15.03.2021	 Neue-Apotheke/Mitterteich	 Mo. Maximilian-Apotheke	  
16.03.2021	 Engel-Apotheke/Wiesau	 Di. Maximilian-Apotheke	 
17.03.2021	 Schwanen-Apotheke/Tirschenreuth	 	   
18.03.2021	 Stern-Apotheke/Wiesau	 Do. Maximilian-Apotheke	  
19.03.2021	 Marien-Apotheke/Tirschenreuth	 	   
20.03.2021	 Stadt-Apotheke/Tirschenreuth	 Sa. Marien-Apotheke/Stadt-Apotheke	 
21.03.2021	 Marien-Apotheke/Mitterteich	 	   
22.03.2021	 Marien-Apotheke/Waldsassen	 Mo. Stadt-Apotheke	  
23.03.2021	 Maximlian-Apotheke/Tirschenreuth	 	   
24.03.2021	 Stadt-Apotheke/Bärnau	 Mi. Stadt-Apotheke	  
25.03.2021	 Neue-Apotheke/Mitterteich	 Do. Stadt-Apotheke	  
26.03.2021	 Engel-Apotheke/Wiesau	 Fr. Stadt-Apotheke	  
27.03.2021	 Schwanen-Apotheke/Tirschenreuth	 Sa. Maximilian-Apotheke/ 
			   Schwanen-Apotheke	  
28.03.2021	 Stern-Apotheke/Wiesau	 	   
29.03.2021	 Marien-Apotheke/Tirschenreuth	 	   
30.03.2021	 Stadt-Apotheke/Tirschenreuth	 	   
31.03.2021	 Marien-Apotheke/Mitterteich	 Mi. Schwanen-Apotheke	 
01.04.2021	 Marien-Apotheke/Waldsassen	 Do. Schwanen-Apotheke	 
02.04.2021	 Maximlian-Apotheke/Tirschenreuth	 	   
03.04.2021	 Stadt-Apotheke/Bärnau	 Sa. Maximilian-Apotheke/ 
			   Schwanen-Apotheke	  
04.04.2021	 Neue-Apotheke/Mitterteich	 	   
05.04.2021	 Engel-Apotheke/Wiesau	 	   
06.04.2021	 Schwanen-Apotheke/Tirschenreuth	 	   
07.04.2021	 Stern-Apotheke/Wiesau	 Mi. Marien-Apotheke	  
08.04.2021	 Marien-Apotheke/Tirschenreuth	 	   
09.04.2021	 Stadt-Apotheke/Tirschenreuth	 	   
10.04.2021	 Marien-Apotheke/Mitterteich	 Sa. Marien-Apotheke/Stadt-Apotheke	 
11.04.2021	 Marien-Apotheke/Waldsassen	 	   
12.04.2021	 Maximlian-Apotheke/Tirschenreuth	 	   
13.04.2021	 Stadt-Apotheke/Bärnau	 Di. Maximilian-Apotheke	 
14.04.2021	 Neue-Apotheke/Mitterteich	 Mi. Maximilian-Apotheke	  
15.04.2021	 Engel-Apotheke/Wiesau	 Do. Maximilian-Apotheke	  
16.04.2021	 Schwanen-Apotheke/Tirschenreuth	 	   
17.04.2021	 Stern-Apotheke/Wiesau	 Sa. Maximilian-Apotheke/ 
			   Schwanen-Apotheke	  
18.04.2021	 Marien-Apotheke/Tirschenreuth	 	   
19.04.2021	 Stadt-Apotheke/Tirschenreuth	 	   
20.04.2021	 Marien-Apotheke/Mitterteich	 Di. Stadt-Apotheke	  
21.04.2021	 Marien-Apotheke/Waldsassen	 Mi. Stadt-Apotheke	  
22.04.2021	 Maximlian-Apotheke/Tirschenreuth	 	   
23.04.2021	 Stadt-Apotheke/Bärnau	 Do. Stadt-Apotheke	  
24.04.2021	 Neue-Apotheke/Mitterteich	 Sa. Marien-Apotheke/Stadt-Apotheke	 
25.04.2021	 Engel-Apotheke/Wiesau	 	   
26.04.2021	 Schwanen-Apotheke/Tirschenreuth	 	   
27.04.2021	 Stern-Apotheke/Wiesau	 Di. Schwanen-Apotheke	  
28.04.2021	 Marien-Apotheke/Tirschenreuth	 	   
29.04.2021	 Stadt-Apotheke/Tirschenreuth	 	   
30.04.2021	 Marien-Apotheke/Mitterteich	 Fr. Schwanen-Apotheke	  
01.05.2021	 Marien-Apotheke/Waldsassen	 	   
02.05.2021	 Maximlian-Apotheke/Tirschenreuth	 	   
03.05.2021	 Stadt-Apotheke/Bärnau	 Mo. Marien-Apotheke	  
04.05.2021	 Neue-Apotheke/Mitterteich	 Di. Marien-Apotheke	  
05.05.2021	 Engel-Apotheke/Wiesau	 Mi. Marien-Apotheke	  
06.05.2021	 Schwanen-Apotheke/Tirschenreuth	 	   
07.05.2021	 Stern-Apotheke/Wiesau	 Fr. Marien-Apotheke	

ApothekenNOTdienst  
T irschenreuth          

			   Verlängerte
			D   ienstbereitschaft in TIR
      Datum 		  Apotheken	M o + Do: bis 19.30 Uhr
			D   i, Mi + Fr: bis 19.00 Uhr
			S   a: 08.00 - 12.00 Uhr 

	05.03.21 	Der aktuelle Sternhimmel
	12.03.21 	K ometen – Tiefkühltruhen im All
	19.03.21 	 Peterchens Mondfahrt - Kinderprogramm
	26.03.21 	Gibt es bunte Sterne?
	27.03.20 	�V orläufig: Tag der Astronomie -  

weitere Programminfos zeitnah im Internet
	02.04.21 	Geschlossen – Ostern
	09.04.21 	Die Mondlüge – Verschwörungstheorien
	16.04.21 	L ichtverschmutzung – ein globales Problem
	23.04.21 	Peterchens Mondfahrt - Kinderprogramm
	30.04.21 	Das Leben der Sterne
	07.05.21 	D er aktuelle Sternhimmel
	14.05.21 	 Wie beobachte ich richtig am Teleskop?
	21.05.21 	 Geschlossen -
	28.05.21 	Der Aufbau unserer Milchstraße
	04.06.21 	Geschlossen – Pfingsten
	10.06.21 	� Partielle Sonnenfinsternis -  

weitere Programminfos zeitnah im Internet
	11.06.21 	H erschel bis Hubble - Astronomie der Neuzeit
	18.06.21 	 Peterchens Mondfahrt - Kinderprogramm
	25.06.21 	Saturn – Herr der Ringe

NEU - Online-Führungen!
Vortrag und Führung mit Live-Beobachtung durch das Teleskop!

Anschl. Live-Bilder direkt vom Teleskop!
Beginn: 20 Uhr | Ende: ca. 22.00 Uhr

Beoachten Sie LIVE:
Planeten, Sterne und andere Himmelsobjekte  

zu Hause im warmen Wohnzimmer!
Ablauf:

Begrüßung – Vortrag (30-40 Minuten) – Virtueller Rundgang
Live-Übertragung der Bilder direkt vom Teleskop zu ihnen nach Hause!

Wir erläutern ihnen, was sie sehen und beantworten ihre Fragen!
Sie benötigen:

PC, Notebook, Tablet oder Smartphone mit Internet, 
Mikrofon und Kamera, ein großer Monitor ist von Vorteil

Anmeldung erforderlich:
Volkshochschule des Landkreises Tirschenreuth, Tel.: 09631 88-205

E-Mail: vhs@tirschenreuth.de, www.vhs-tirschenreuth.de
Nach der Anmeldung bei der VHS erhalten Sie Login und Passwort sowie 
eine Kurzanleitung zur Online-Einwahl in BigBlueButton. Es gelten die Ge-
schäftsbedingungen und die Datenschutzerklärung der VHS Tirschenreuth.

Weitere Infos und Termine finden Sie zeitnah im Internet:  
www.sternwarte-tirschenreuth.de 
(Peter Postler, Sternwarte Tirschenreuth)

Jugendrat hat viele Pläne
Der Jugendrat der Stadt Tirschen-
reuth ist seit seiner Gründung im 
Jahr 2013 aus dem gesellschaft-
lichen Leben der Kreisstadt nicht 
mehr wegzudenken. 

Erfolgreich umgesetzte Projekte 
der letzten Jahre waren unter an-
derem der Bau des Platzes der 
Begegnung – eines zwischen 
Freibad und FC-Sportgelände 
gelegenen Multifunktionssport-
platzes – sowie die Neugestal-
tung des Trimm-Dich-Pfades. Im 
Rahmen einer Presseveranstal-
tung blickten Jugendratsvor-
sitzende Lena Mayerhöfer, Ju-
gendbeauftragter Sebastian 
Wiedemann sowie Bürgermeis-
ter Franz Stahl nun noch einmal 
auf das Jahr 2020 zurück – und 
informierten über aktuell geplan-
te Vorhaben.

„Der Jugendrat ist eine Organi-
sation von Jugendlichen für Ju-
gendliche, die es sich zum Ziel 
gesetzt hat, unsere Heimatstadt 
nach den Ideen und Wünschen 
der Jugendlichen zu gestalten. 
Von Anfang an war das Gremi-
um kein politisches Feigenblatt, 
sondern hat sich stets mit größ-
tem Elan für die Umsetzung sei-
ner Vorschläge stark gemacht. 
So ist es dem Jugendrat in Zu-
sammenarbeit mit dem Stadt-
marketing und der Stadtverwal-
tung im Jahr 2020 beispielsweise 
gelungen, trotz aller coronabe-
dingten Einschränkungen ne-
ben dem Freibad einen weite-
ren Sport- und Freizeitbereich mit 
Tischtennisplatte, Fitnessgerät 
und Brotzeitecke zu eröffnen. Für 
dieses großartige Engagement 
kann ich mich bei allen Beteilig-
ten nur sehr herzlich bedanken – 
und für die Zukunft weiterhin viel 
Erfolg wünschen“, so Franz Stahl.

Versammlung erstmals digital  
2020 hatte sich der Jugend-
rat zahlreiche weitere Pro-
jekte vorgenommen, unter 
anderem die Teilnahme am Fe-

rienprogramm mit dem belieb-
ten Arschbombencontest und 
einem Spielenachmittag. Doch 
sowohl diese als auch viele wei-
tere Veranstaltungen mussten 
auf Grund der Pandemie ab-
gesagt werden, einige Vorha-
ben konnten nur online orga-
nisiert werden. „Das war für uns 
eine völlig neue Erfahrung, als 
wir im November unsere Jung-
bürgerversammlung erstmals 
in digitaler Form durchgeführt 
haben. Bei den Jugendlichen 
kam es aber wirklich gut an“, in-
formierte Lena Mayerhöfer. Die 
für das Jahr 2021, wenn die ak-
tuellen Bestimmungen es zulas-
sen, noch viele weitere Ideen 
hat. 

So wolle man beispielswei-
se eine Interview-Aktion mit 
bekannten Tirschenreuthern 
durchführen, sich für den Erhalt 
und die Pflege des Trimm-Dich-
Pfades und des Platzes der Be-
gegnung einsetzen und an der 
Crossborder Challange, einer 
grenzüberschreitenden Fuß- 
und Radtour, teilnehmen.

Grünes Licht für Ampel  
am Freibad
Der Jugendrat versteht sich als 
Ansprechpartner für alle Kinder 
und Jugendlichen der Stadt. Den 
Jugendbeauftragten Sebasti-
an Wiedemann freut es deshalb 
besonders, dass er einen in der 
November-Stadtratssitzung ein-
gebrachten Antrag schnell um-
setzen konnte: „Die neunjährige 
Mira Wettinger hatte sich an uns 
gewendet mit der Bitte, die Am-
pel am Freibad auch außerhalb 
der Freibad-Öffnungszeiten ein-
zuschalten. Denn sie nutzt oft die 
neben dem Freibad befindlichen 
Sport- und Freizeitanlagen – und 
der Fahrzeugverkehr erschwert 
es ihr und ihren Freunden sehr, 
die stark befahrene Mähringer 
Straße sicher zu überqueren. Be-
reits in dieser Woche gab es nun 
grünes Licht für die Einschaltung 
der Ampel.“ Nach diesem Erfolg 
wolle man nun auch die weite-
ren für dieses Jahr geplanten Pro-
jekte mit großem Elan angehen 
– und hoffe natürlich auf ein bal-
diges Ende der Pandemie. (Mirko 
Streich, Stadt Tirschenreuth)

Mira Wettinger (vorne) war die Initiatorin für die Inbetriebnahme der Ampel am Freibad. Gemeinsam mit Franz Stahl, 
Neue-Tag-Redakteurin Lena Schulze, Lena Mayerhöfer und Sebastian Wiedemann (hinten, v.l.) nahm sie die Ampel 
offiziell in Betrieb. Im Moment ist die Ampelanlage von 7:30 bis 21:30 Uhr angeschaltet, später soll die Betriebszeit auf 
6:30 bis 22:30 Uhr erweitert werden.     

St
a

d
t T

irs
c

he
nr

e
ut

h



info@auto-brucker.de
www.auto-brucker.de

Marktredwitz
Wölsauer Str. 6
95615 Marktredwitz
Tel. 09231-7027170

Tirschenreuth
Äußere Regensburger Str. 42
95643 Tirschenreuth
Tel. 09631-70520

Brand
Nageler Straße 4
95682 Brand
Tel. 09236-1287

Kemnath
Läuferweg 1
95478 Kemnath
Tel. 09642-5169782

MAK 09231-7027170
TIR 09631-70520
Brand 09236-1287
info@auto-brucker.de

Nutzen Sie auch unsere
Online-Teminvereinbarung:
www.auto-brucker.de

Probefahrten dürfen
durchgeführt werden!

Wir sind für Sie da!

Bitte Termin vorab telefonisch oder online vereinbaren.


